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Heft Nr. 16 / 2014 – 2015

Botschaft der Regierung an den Grossen Rat

23.

Teilrevision des Strassengesetzes des  
Kantons Graubünden (StrG)

Chur, den 3. März 2015 

Sehr geehrter Herr Standespräsident
Sehr geehrte Damen und Herren

Wir unterbreiten Ihnen die Botschaft und den Entwurf für eine Teilrevi-
sion des Strassengesetzes des Kantons Graubünden (StrG).

I. Ausgangslage

1. Anlass für die Revision

Das am 1. Januar 2006 in Kraft getretene Strassengesetz des Kantons 
Graubünden (StrG; BR 807.100) regelt die Projektierung, den Bau und den 
Unterhalt sowie die Benützung und die Finanzierung der Kantonsstrassen. 
Seit seinem Inkrafttreten ist der Erlass nur in Folge anderer Gesetzesrevisio-
nen und lediglich punktuell geändert worden.

Mit der vorliegenden Teilrevision soll insbesondere die Verfahrenskoor-
dination verbessert werden. Bei einem Strassenbauvorhaben können zahlrei-
che Spezialerlasse zur Anwendung gelangen, welche sich in ihrem materiel-
len Gehalt und in verfahrensmässiger Hinsicht unterscheiden. Entsprechend 
benötigt ein Strassenprojekt bis anhin Bewilligungen mehrerer Behörden. 
In Anlehnung an neuere kantonale Gesetze (z. B. Gesetz über den Wasser-
bau im Kanton Graubünden, KWBG, BR 807.700; Kantonales Waldgesetz, 
KWaG, BR 920.100; Wasserrechtsgesetz des Kantons Graubünden, BWRG, 
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BR 810.100) macht es Sinn, dass die Regierung zum Erlass eines koordinier-
ten Beschlusses ermächtigt wird.

Gemäss verschiedenen Rückmeldungen der mit dem Vollzug betrauten 
Organe des Kantons und der Gemeinden soll die Strassengesetzgebung auch 
anderweitig optimiert werden. Die nach bisherigem Recht vorgesehene Re-
gelung der Signalisation hat sich in der Praxis als wenig praktikabel erwie-
sen. Zudem drängt sich eine klare Regelung betreffend die Bewilligungs-
pflicht gewisser Bauten und Anlagen Dritter auf (z. B. Leitungen).

2. Abhängigkeit zur Reform des Bündner Finanzausgleichs

Das Bündner Stimmvolk hat am 28. September 2014 der Reform des Fi-
nanzausgleichs im Kanton Graubünden (FA-Reform) zugestimmt. Im Zuge 
dieser Reform wurden auch einzelne Bestimmungen des Strassengesetzes 
geändert, etwa der auf Wunsch der Gemeinden vorgenommene Verzicht 
auf kommunale Beiträge an Beläge innerorts. Der Wegfall von Kantonsbei-
trägen an Gehweganlagen wurde ebenfalls mit der FA-Reform beschlossen. 
Die Regierung hat die FA-Reform auf den 1. Januar 2016 in Kraft gesetzt. 

In der vorliegenden Botschaft zum teilrevidierten Strassengesetz sind die 
mit der FA-Reform beschlossenen Änderungen bereits enthalten. Vorgese-
hen ist, dass auch die Teilrevision des Strassengesetzes per 1. Januar 2016 in 
Kraft treten soll.

II. Grundsätzliches zur Revisionsvorlage

Das kantonale Strassengesetz hat sich im Wesentlichen gut bewährt und 
erfordert keine grundlegende Überarbeitung. Die vorliegende Teilrevision 
berücksichtigt aber die Erfahrungen der Vollzugsorgane und nimmt ihre 
Anliegen soweit sinnvoll und nötig auf. So wird unter anderem die verschie-
dentlich geforderte Verfahrenskoordination sichergestellt, die Strassensig-
nalisation neu geregelt und die seit Jahren geltende Praxis bezüglich Bauten 
und Anlagen auf Kantonsstrassen gesetzlich verankert. 

Zu diesen materiellen Änderungen kommen verschiedene Anpassungen 
sprachlicher und systematischer Art hinzu. Eine optimierte Gliederung des 
Erlasses erleichtert das Auffinden und Erkennen der einzelnen Bestimmun-
gen und verbessert deren Verständlichkeit. Den gleichen Zweck verfolgt die 
an einzelnen Stellen vorgenommene Nummerierung der Artikelüberschrif-
ten der thematisch zusammengehörenden Gesetzesartikel. Viele dieser rein 
formell angepassten Normen bleiben materiell unverändert.
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III. Vernehmlassungsverfahren

1. Vorgehen und Rücklauf

Mit Beschluss vom 3. April 2014 hat die Regierung den Entwurf zur Teil-
revision des Strassengesetzes des Kantons Graubünden für die Vernehm-
lassung frei gegeben. Eingeladen wurden alle Gemeinden und Regional-
verbände, die kantonalen Departemente und die Standeskanzlei, die Kan-
tonalparteien sowie verschiedene Verbände und Interessenorganisationen. 
Der Gegenstand der Vernehmlassung mit der entsprechenden Frist wurde 
überdies im Kantonsamtsblatt Nr. 14 vom 3. April 2014 publiziert und einer 
breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Bis Anfang Juli 2014 gingen 36 
Stellungnahmen ein.

2. Generelle Beurteilung der Vorlage

Die Revisionsvorlage ist gut aufgenommen worden. Ausdrücklich be-
grüsst wird insbesondere die vorgeschlagene Verbesserung der Verfahrens-
koordination und die Bewilligungspflicht von Bauten und Anlagen in, auf 
und über Kantonsstrassen.

3. Hauptanliegen und deren Beurteilung

3.1 Langsamverkehr 

Verschiedene Vernehmlasser weisen auf die Bedeutung des Langsamver-
kehrs hin. Der Bund bezeichne ihn als gleichwertig mit dem motorisierten 
Individual- und dem öffentlichen Verkehr und beabsichtige eine stärkere 
Förderung. Seit dem kantonalen Richtplan von 2002 sei dies auch ein wich-
tiges Anliegen des Kantons. Der Anteil der Radfahrenden nehme stetig zu. 
Im Interesse der Verkehrssicherheit müsse dieser Tatsache bei Strassen
sanierungen Beachtung geschenkt und die Realisierung von Radstreifen 
vorangetrieben werden. Die kantonalen Beiträge würden aber die Realisie-
rung eines auch für den Tourismus attraktiven Radwegnetzes verhindern.

Die Regierung ist verpflichtet, die Wegnetze des Langsamverkehrs in Zu-
sammenarbeit mit den Gemeinden und den Regionen festzulegen. Sie nimmt 
diese Aufgabe wahr, indem sie regionale Richtpläne bzw. kommunale Nut-
zungspläne (Erschliessungspläne) prüft und genehmigt. Der Wunsch nach 
einer stärkeren Gewichtung des Radverkehrs ist mit Blick auf dessen Be-
deutung für den Kanton nachvollziehbar. Die Regierung erklärt sich daher 
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bereit, im Rahmen der anstehenden Revision des kantonalen Richtplans ein 
Netz von «überwiegendem kantonalem Interesse» für jene Radweganlagen 
zu definieren, welche aus kantonaler Sicht primär für den Alltagsverkehr 
von Bedeutung sind. Für die in diesem Netz aufgenommenen Radstreifen 
und -wege kann die Regierung alsdann gestützt auf Art. 58 Abs. 3 erhöhte 
Kantonsbeiträge ausrichten. 

Den Anliegen der Vernehmlasser wird überdies insofern Rechnung ge-
tragen, als dass Radstreifen entlang von Kantonsstrassen neu zu Bestand-
teilen der Kantonsstrasse erklärt werden. Deren Erstellung, Unterhalt und 
Signalisation obliegen damit künftig dem Kanton. 

3.2 Winterdienst

Der Entscheid über die Art der Schneeräumung der Kantonsstrassen ob-
liegt dem Departement. Verschiedene Gemeinden wünschen in Bezug auf 
ihren Innerortsbereich eine Mitsprachemöglichkeit, damit sie allfällige An-
liegen (z. B. den aus touristischen Überlegungen gewünschten Verzicht auf 
eine Schwarzräumung) vorbringen können. Diesem Wunsch ist im Revi-
sionsentwurf entsprochen worden. Allfällige Mehrkosten müssen nach stän-
diger Praxis von den Gemeinden übernommen werden.

Die von einzelnen Interessenvertretern gewünschte Zusicherung, wo-
nach Radstreifen und -wege nicht für Schneeablagerungen genutzt werden 
dürfen, kann hingegen nicht erteilt werden. Bei der Räumung der Fahrbahn-
fläche lässt es sich nicht vermeiden, dass ein Teil des Schnees am Strassen-
rand liegen bleibt – auf Radstreifen, auf Gehwegen und selbst am Rand der 
Fahrbahn. 

3.3 Sicherheitsholzerei und Gehölzpflege

Verschiedene Vernehmlasser fordern eine gesetzliche Regelung der vor-
sorglichen Waldpflege entlang von Kantonsstrassen.

Fragen nach der Zuständigkeit, Verantwortung und Kostenpflicht der 
vorsorglichen Waldpflege boten in der Vergangenheit wiederholt Anlass zu 
Diskussionen. Eine klare gesetzliche Regelung ist daher zu befürworten. 

Der Revisionsentwurf sieht eine neue Bestimmung vor, wonach die Ver-
antwortung für die Sicherheitsholzerei und die Gehölzpflege dem Tiefbau-
amt überbunden wird. Das Tiefbauamt hat die notwendigen Unterhalts-
massnahmen auszuführen und trägt grundsätzlich auch die entsprechenden 
Kosten. Damit wird dem Anliegen aus dem Vernehmlassungsverfahren ent-
sprochen.
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3.4 Entwässerung

Gemäss dem Vernehmlassungsentwurf sollten Gemeinden und Korpora-
tionen verpflichtet werden, auch das ausserhalb von Siedlungen anfallende 
Oberflächenwasser der Kantonsstrassen in ihre Leitungsnetze aufzunehmen. 
Diese Gesetzesanpassung ist auf breite Ablehnung gestossen. Befürchtet 
wird insbesondere, dass bestehende Leitungen auf Kosten der Gemeinden 
und Korporationen erweitert oder neue Leitungen gebaut werden müssten. 
Aufgrund dieser Rückmeldungen wird auf die ursprünglich vorgeschlagene 
Anpassung verzichtet und an der geltenden Fassung von Art. 40 festgehalten.

3.5 Kantonsbeiträge

Der Kanton unterstützt verschiedene Vorhaben mit finanziellen Beiträ-
gen. Mehrere Vernehmlasser bedauern die Reduktion des kantonalen Bei-
tragssatzes von maximal 75 Prozent auf maximal 50 Prozent. Zudem wird 
verschiedentlich eine Ergänzung der im Gesetz aufgeführten anspruchsbe-
rechtigten Tatbestände gewünscht. Gefordert werden unter anderem Bei-
träge für Fahrbahnhaltestellen, Busspuren, Personenunterstände oder Ve-
loabstellanlagen. 

Die Reduktion des maximalen Beitragssatzes auf 50 Prozent erfolgte mit 
der vom Volk verabschiedeten FA-Reform. Die finanzielle Leistungsfähig-
keit der Gemeinden bildet neu kein Kriterium mehr für die Beitragshöhe. 
Der Beitragssatz ist somit nicht mehr Gegenstand der vorliegenden Teilrevi-
sion. Die anspruchsberechtigten Tatbestände hingegen werden insofern er-
gänzt, als dass neu auch für die Erneuerung von Abwasserleitungen und für 
einen Teil des Unterhalts von Schutzbauten gegen Naturgefahren – inklusive 
für Geschiebesammler – Kantonsbeiträge geleistet werden. 

Weitergehende Ergänzungen der anspruchsberechtigen Tatbestände wer-
den jedoch abgelehnt. Dies gilt vorab für Fahrbahnhaltestellen, welche di-
rekt auf der Fahrbahnfläche liegen. Der Individualverkehr soll jeweils hinter 
dem Bus warten, bis dessen Fahrgäste ein- und ausgestiegen sind. Dies be-
hindert den Verkehrsfluss, weshalb der Kanton eine finanzielle Unterstüt-
zung von Fahrbahnhaltestellen aus Mitteln der Spezialfinanzierung Strassen 
ablehnt. Gleiches gilt für Busspuren. Busse behindern den Individualverkehr 
dort, wo sie auf der Fahrbahn anhalten. Entsprechend fördert der Kanton 
den Bau von Haltebuchten als Gegenmassnahme. Die Busspur an sich ist 
jedoch für den Verkehrsfluss auf der Kantonsstrasse ohne Nutzen. Sie dient 
einzig dem öffentlichen Verkehr, indem sie dem Bus freie Fahrt ermöglicht. 
Busspuren sind daher mit Mitteln des öffentlichen Verkehrs zu unterstützen. 
Auch die Erstellung von Personenunterständen und Veloabstellanlagen ist 
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nicht aus der kantonalen Strassenrechnung zu finanzieren. Die Entrichtung 
von Kantonsbeiträgen aus Mitteln der Spezialfinanzierung Strassen wird da-
her auch hier abgelehnt. 

IV. Bemerkungen zu den einzelnen Bestimmungen

Kapitel I. Allgemeine Bestimmungen

Art. 1	 Geltungsbereich
Die ersten beiden Bestimmungen des Strassengesetzes werden thematisch 

zusammengehörend neu gegliedert. Art. 1 regelt nur noch den Geltungs
bereich. Die Grundsätze werden in Art. 2, die Zuständigkeiten in einem 
neuen Art. 3 festgehalten. Inhaltlich bleiben die Bestimmungen im Wesent-
lichen unverändert. 

Als «Wege» bezeichnet man gemeinhin auch untergeordnete, kommu-
nale Strassen. Deren Bau und Projektierung wird – entgegen dem Wortlaut 
des bisherigen Abs. 1 – nicht im Strassengesetz geregelt. Gleiches gilt für 
Reitwege. Der Begriff «Wege» wird folglich in Abs. 1 gestrichen, was aber 
eine ausdrückliche Erwähnung des Langsamverkehrs bedingt. Dessen Zu-
ständigkeiten und Aufgaben werden in Art. 6 StrG und Art. 5 der geltenden 
Strassenverordnung des Kantons Graubünden (StrV; BR 807.110) festgehal-
ten und sollen entsprechend übernommen werden.

Die bisherigen Abs. 2 und 3 finden sich neu in Art. 2 Abs. 1 und 2, der 
bisherige Abs. 4 in Abs. 2.

Art. 2	 Grundsätze
Die Bestimmung hält jene Grundsätze fest, welche vormals in Art.  1 

Abs.  2 und 3 geregelt wurden.
Abs. 1 wird um die wesentlichen Planungsgrundsätze Sicherheit, Wirt-

schaftlichkeit und Umweltschonung ergänzt. Demgegenüber wird der Be-
griff «betreiben» gestrichen, da das Gesetz «Unterhalt» als Oberbegriff für 
den baulichen und betrieblichen Unterhalt verwendet (vgl. Überschrift zu 
Kapitel IV und Art. 31).

Der bisherige Art. 2 findet sich nunmehr im neuen Art. 3 «Zuständig-
keiten».

Art. 3	 Zuständigkeiten
Der bisherige Art. 3 unterteilte die Oberbegriffe «Strassen» und «Wege» 

in verschiedene Kategorien. Diese Unterteilung war missverständlich. So fal-
len beispielsweise Gemeinde- und Privatstrassen nicht unter den Geltungs-
bereich des Strassengesetzes. Gleiches gilt für die ebenfalls erwähnten Reit-
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wege. Das Strassengesetz gilt für Kantonsstrassen und regelt überdies die 
Zuständigkeiten und Aufgaben in Bezug auf den Langsamverkehr (Art.  1 
Abs. 1 in Verbindung mit Art. 6). Art. 3 wird daher ersatzlos aufgehoben.

Der neue Art. 3 übernimmt und präzisiert die Regelungen des bisherigen 
Art. 2.

Art. 4	 Kantonsstrassen
Art. 4 und 5 werden aus systematischen Gründen getauscht. 
Das Strassengesetz ist auf Kantonsstrassen anwendbar (Art. 1 Abs. 1). 

Diese werden begrifflich in Haupt- und Verbindungsstrassen unterteilt. Die 
in der geltenden StrV aufgeführten kantonalen Hauptstrassen sind gemäss 
Abs. 2 «Anlagen für den überregionalen Verkehr». Dieses Hauptstrassen-
netz entspricht den vom Bund subventionierten Strecken, zuzüglich der bei-
den Parallelstrassen zur N13 (Deutsche Strasse und Italienische Strasse). 
Diese beiden Strassen sind infolge des Baus der Nationalstrasse aus dem 
Subventionsnetz gefallen, haben aber nach wie vor Bedeutung für den über-
regionalen Verkehr. Die in der StrV aufgeführten kantonalen Hauptstrassen 
haben allesamt auch Eingang in die vom Bundesrat erlassene Durchgangs
strassenverordnung (SR 741.272) gefunden.

Die übrigen Kantonsstrassen bilden das kantonale Verbindungsstrassen-
netz.

Art. 5	 Bestandteile der Kantonsstrasse
Die Artikelüberschrift (bisheriger Art. 4) wird präzisiert.
Flächen des «ruhenden Verkehrs» gehören nicht zu den Bestandteilen 

der Kantonsstrasse und werden entsprechend nicht mehr erwähnt. 
«Radstreifen» sind markierte Bereiche auf der Fahrbahnfläche. Deren 

Unterhalt und Signalisation ist sinnvollerweise durch den Kanton vorzu-
nehmen. Es rechtfertigt sich daher, Radstreifen neu zu Bestandteilen der 
Kantonsstrasse zu erklären. Von Radstreifen zu unterscheiden sind sepa-
rate «Radwege», welche in den Zuständigkeitsbereich der Gemeinden fallen 
(Art.  6 Abs. 3). 

Bauten und Anlagen Dritter werden mit dem Einbau beziehungsweise mit 
ihrer Errichtung auf der Kantonsstrassenparzelle nicht zu Bestandteilen der 
Kantonsstrasse. Dieser der geltenden Praxis und Art. 2 lit. b der National
strassenverordnung (NSV; SR 725.111) entsprechende Grundsatz wird nun-
mehr in Abs. 1 lit. b festgehalten. Wird beispielsweise auf Wunsch einer Ge-
meinde eine Gehweganlage oder Busspur auf der Parzelle der Kantonsstrasse 
errichtet, stellt diese eine «Anlage Dritter» dar. Sie wird nicht zu einem Be-
standteil der Strasse und steht – falls nichts anders geregelt wurde – im Eigen-
tum der Gemeinde. Kreiselanlagen hingegen sind Bestandteile der Strasse 
und im Eigentum des Kantons, da sie lediglich die Linienführung der Fahr-
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spuren – Flächen des fliessenden Verkehrs gemäss Abs. 1 lit. a – verändern. 
Dies gilt selbst dann, wenn die Kreiselanlage auf kommunalen Wunsch hin 
errichtet wurde. Der Unterhalt der zugehörigen Mittelinsel hingegen obliegt 
innerorts den Gemeinden (Art. 36 Abs. 2, geltendes Recht).

Bestandteile von Kantonsstrassen, welche sich auf fremdem Boden be-
finden (z. B. Steinschlag- oder Lawinenverbauungen), gehören nach dem 
sachenrechtlichen Akzessionsprinzip dem jeweiligen Grundeigentümer 
(Art.  642 Abs. 1 des Schweizerischen Zivilgesetzbuchs, ZGB; SR 210). Folg-
lich müsste der Kanton für Unterhaltsarbeiten an Bestandteilen das Einver-
ständnis des Grundeigentümers einholen. Der neue Abs. 2 ändert diesen 
sachenrechtlichen Grundsatz. Der Kanton ist Eigentümer der Bestandteile, 
auch wenn sich diese auf dem Boden Dritter befinden. Eigentum und Unter-
haltspflicht stimmen somit überein. 

Art. 6	 Langsamverkehr
Die Abs. 2 bis 4 werden aus systematischen Gründen zusammengefasst 

und neu gegliedert. 
Die Regierung ist wie bis anhin verpflichtet, sämtliche Wegnetze des 

Langsamverkehrs in Zusammenarbeit mit den Gemeinden und Regionen 
festzulegen (Abs. 2). 

Projektierung, Bau und Unterhalt der Anlagen des Langsamverkehrs 
sind grundsätzlich Aufgabe der Gemeinden. Dies umfasst auch die Signa-
lisation (Signale und Markierungen) der Anlagen. Die kantonalen Pflichten 
werden jedoch ausdrücklich vorbehalten. So werden etwa Radstreifen ent-
lang von Kantonsstrassen künftig vom Kanton unterhalten und signalisiert. 
Auch die Signalisation von Fussgängerstreifen auf Kantonsstrassen obliegt 
neu dem Kanton. Die praktische Koordination von Planung, Bau und Signa-
lisation der Anlagen des Langsamverkehrs wird seit jeher durch das Tiefbau-
amt wahrgenommen (Abs. 3 neu, bis anhin in Abs. 2 bis 4 geregelt). 

Der neue Abs. 4 ist notwendig, damit der Kanton in Zusammenhang 
mit Strassenprojekten auch die Bauherrschaft von Bauten Dritter (z. B. von 
Gehwegen) übernehmen kann.

Der bisherige Abs. 7 findet sich neu in Art. 3 Abs. 4.

Art. 7 	 Anspruch auf eine Kantonsstrasse
	 1. Grundsätze
Zur besseren Lesbarkeit werden die Artikelüberschriften der thematisch 

zusammengehörenden Art. 7 bis 10 nummeriert und präzisiert. Zudem wer-
den die Absätze von Art. 7 thematisch zusammengehörend neu gegliedert. 
Die Regelung unter dem bisherigen Abs. 3 ist eine Präzisierung des unter 
Abs. 1 geregelten Anspruchs und folgt daher neu unmittelbar anschliessend. 
Der bisherige Abs. 2 (Sonderregelung für Fusionen) wird künftig zu Abs. 5.
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Jede Gemeinde ist vom Kanton mit einer Kantonsstrasse zu erschlies-
sen. Dies bedeutet auch, dass der Anspruch einer Gemeinde grundsätzlich 
auf eine einzige Kantonsstrasse beschränkt ist. Falls eine Gemeinde durch 
eine Nationalstrasse erschlossen ist, welche demselben Benutzerkreis – auch 
landwirtschaftlichem Verkehr – offensteht (und damit «gleichwertig» ist), 
kann sie keinen Anspruch auf eine Kantonsstrasse geltend machen. Dieser 
Grundsatz wird in Abs. 1 festgehalten.

Abs. 4 (bisheriger Abs. 5) wird sprachlich präzisiert, Abs. 6 wird mit Blick 
auf mögliche künftige Strassenübernahmen durch den Bund konkretisiert. 
Wo der Bund eine Nationalstrasse betreibt, behält der Kanton bestehende 
Parallelstrassen.

Art. 8	 2. Aufnahme ins kantonale Strassennetz
Die neue Umschreibung «Aufnahme einer Strasse ins kantonale Stras-

sennetz» ist besser verständlich als die bis anhin verwendete Formulierung 
«Anerkennung als Kantonsstrasse».

Der in Abs. 2 vorgenommene Verweis auf Art. 7 wird an dessen neue 
Gliederung angepasst.

Eine ins kantonale Strassennetz aufgenommene Strasse geht ins Eigen-
tum des Kantons über. Diese Ergänzung dient der Klarstellung der gelten-
den Regelung.

Art. 9	 3. Ausschluss aus dem kantonalen Strassennetz
Die Umschreibung «Ausschluss aus dem kantonalen Strassennetz» er-

setzt die bis anhin verwendete Formulierung «Aberkennung einer Kantons
strasse». Die neue Definition bedingt eine Umformulierung von Abs. 1.

Der in Abs. 2 vorgenommene Verweis auf Art. 7 wird an dessen neue 
Gliederung angepasst.

Mit der FA-Reform wurde die bisherige Härtefallregelung von Abs.  4, 
wonach bei einer unverhältnismässigen Belastung der Gemeinde auf einen 
Ausschluss der Strasse trotz unterschrittener Mindesteinwohnerzahl ver-
zichtet werden konnte, aufgehoben. Für jene Kantonsstrassen, welche bis an-
hin von dieser Härtefallklausel profitierten, beginnt die Dreijahresfrist von 
Abs.  2 ab Inkrafttreten dieser Teilrevision.

Eine aus dem kantonalen Strassennetz ausgeschlossene Strasse wird der 
Gemeinde zu Eigentum abgetreten. Diese Ergänzung dient der Klarstellung 
der geltenden Praxis.

Art. 10	 4. Bewilligung einer anderen Verbindung
Beabsichtigt die Regierung, eine andere kantonale Verbindung infolge 

geänderter Interessen zu bewilligen, ist die Gemeinde gemäss geltender Pra-
xis vorgängig anzuhören. Die Gemeinde kann ihre Anliegen vorbringen, 
welche die Regierung in ihre Entscheidungsfindung einfliessen lässt. 
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Kapitel II. Strassenbenützung

Art. 12	 Gesteigerter Gemeingebrauch, Sondernutzung
Gesteigerter Gemeingebrauch und Sondernutzungen sind auf der gesam-

ten Strassenparzelle und auf Nebenanlagen von Nationalstrassen denkbar 
(z. B. auf Autobahnraststätten, welche gemäss Art. 7 und 8 des Bundesgeset-
zes über die Nationalstrassen [NSG; SR 725.11] im Eigentum der Kantone 
stehen). Der Artikel wird entsprechend präzisiert.

Kapitel III. Projektierung und Bau

Art. 15	 Grundsätze
In der von der Regierung am 30. September 2014 verabschiedeten kanto-

nalen Richtlinie «Verkehrsberuhigung innerorts» wird in Anlehnung an die 
vom Schweizerischen Verband der Strassen- und Verkehrsfachleute (VSS) 
herausgegebene Norm Nr. 640 040b zwischen verkehrsorientierten und sied-
lungsorientierten Strassen unterschieden. Abs. 3 schafft die Grundlage für 
diese Unterscheidung und führt zu einem besseren Verständnis des in Abs. 2 
verwendeten Begriffs «verkehrsorientiert».

Art. 17	 Baulinien
	 1. Zweck und Verbindlichkeit
Die Artikelüberschriften der thematisch zusammengehörenden Art. 17 

und 18 werden nummeriert.
Mittels Bau- und Baugestaltungslinien kann von den Abstandsvorschrif-

ten des Strassengesetzes abgewichen werden. Gemeinden legen solche Li-
nien in Plänen der Grundordnung (z. B. in Zonenplänen) fest. Diese müssen 
von der Regierung genehmigt werden. Oftmals werden Bau- und Baugestal-
tungslinien aber auch in rein kommunalen Quartier- oder Arealplänen fest-
gelegt. Bei letzteren geht die in Abs. 2 vorgeschriebene Abstimmung mit dem 
Tiefbauamt regelmässig vergessen. Wird das Departement in der Folge um 
die Einräumung eines Näherbaurechts für eine konkrete Baute oder Anlage 
angefragt, ist es faktisch gezwungen, ein solches zu erteilen. Neu wird darum 
festgehalten, dass gegenüber Kantonsstrassen nur jene Bau- und Baugestal-
tungslinien verbindlich sind, welche von der Regierung genehmigt wurden. 

Art. 19	 Auflageprojekt
	 1. Bestandteile
Die Artikelüberschriften der thematisch zusammengehörenden Art. 19 

bis 21 werden nummeriert.
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Art. 20	 2. Öffentliche Auflage
Gesuche um Zusatzbewilligungen sowie ein allfälliger Umweltverträg-

lichkeitsbericht werden seit jeher gemeinsam mit dem Auflageprojekt publi-
ziert. Eine gesetzliche Verpflichtung hierzu ist sachgerecht. Die betroffenen 
Amtsstellen sind während der Auflagefrist im Rahmen eines Mitberichts-
verfahrens anzuhören. Diese der bisherigen Praxis entsprechende Vorschrift 
bildet die gesetzliche Grundlage für das in Art.  12 der geltenden StrV er-
wähnte Verfahren. 

Der sprachlich verbesserte Abs. 3 umschreibt die nötigen Aussteckun-
gen im Gelände. Zudem wird vorgeschrieben, dass die geforderte Markie-
rung der Strassenachse unter Angabe der Höhendifferenz zwischen dem be-
stehenden und dem projektierten Terrain zu erfolgen hat. 

Art. 22	 Einsprachen
	 1. Einsprachelegitimation
Die Artikelüberschriften der thematisch zusammengehörenden Art. 22 

bis 24 werden nummeriert und präzisiert.
Das Verbandsbeschwerderecht gesamtschweizerischer Organisationen 

im Bereich des Umwelt- oder des Natur- und Heimatschutzes ergibt sich 
bereits aus höherrangigem Bundesrecht (Art. 55 des Umweltschutzgesetzes, 
USG, SR 814.01; Art. 12 des Bundesgesetzes über den Natur- und Heimat-
schutz, NHG, SR 451). Die Erwähnung im Gesetzestext dient der Klarstel-
lung.

Art. 23	 2. Einsprachefrist und -inhalt
Die Ergänzung, wonach auch gegen die mit dem Auflageprojekt verbun-

denen koordinationsbedürftigen Gesuche Einsprache erhoben werden kann, 
dient der Klarstellung. 

Wer keine Einsprache erhebt, ist vom weiteren Verfahren ausgeschlossen. 
Die Erhebung einer Einsprache ist damit formelle Voraussetzung für eine 
spätere Teilnahme am Beschwerdeverfahren vor Verwaltungsgericht. Diese 
verfahrensrechtliche Regelung entspricht der gefestigten kantonalen Recht-
sprechung.

Art. 24	 3. Einsprachebehandlung und Projektgenehmigung
Bei einem Strassenbauvorhaben können zahlreiche Spezialerlasse zur 

Anwendung gelangen, welche sich in ihrem materiellen Gehalt und in ver-
fahrensmässiger Hinsicht unterscheiden. Entsprechend benötigten Stras-
senprojekte bis anhin Bewilligungen mehrerer Behörden. In Anlehnung an 
andere kantonalen Gesetze (Art. 19 KWaG; Art. 14 Abs. 2 KWBG; Art. 55 
Abs. 4 und Art. 58 BWRG) und im Interesse der Verfahrenskoordination 
wird die Regierung nunmehr zum Erlass eines koordinierten Beschlusses 
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ermächtigt. Die Regierung fällt ihren Entscheid in Kenntnis der Stellung-
nahmen der zuständigen Fachstellen.

Bewilligungen und Pläne, die sich auf kommunales Recht stützen, sind 
nicht erforderlich. Soweit aber das kommunale Recht den Bau und den 
Unterhalt der Kantonsstrassen nicht unverhältnismässig einschränkt, ist es 
zu berücksichtigen. Diese Ergänzung von Abs. 1 entspricht analogen Re-
gelungen in spezialgesetzlichen Plangenehmigungsverfahren des Bundes 
(Art.  26 NSG; Art. 18 des Eisenbahngesetzes, EBG, SR 742.101; Art. 9 des 
Seilbahngesetzes, SebG, SR 743.01).

Die Gültigkeitsdauer von Projektgenehmigungen muss aus Gründen der 
Rechtssicherheit beschränkt sein. Der Beginn der Bauarbeiten kann sich aus 
finanzpolitischen Gründen oder in Folge einer geänderten Priorisierung der 
anstehenden Projekte verschieben. Wenn jedoch mit den Bauarbeiten nicht 
innert zehn Jahren nach Eintritt der Rechtskraft begonnen wird, erlischt die 
Projektgenehmigung. 

Art. 25	 Projektänderung
Die Regierung verbindet ihre Projektgenehmigungen mit technischen 

und umweltrelevanten Auflagen. So verpflichtet sie z. B. die Bauherrschaft, 
bestimmte Richtlinien des Bundes zu beachten. Gelegentlich sind aber auch 
Auflagen zu geringfügigen Projektanpassungen (z. B. zu einer Änderung der 
Strassenentwässerung) nötig. Der erste Satz von Abs. 1 bildet die gesetzliche 
Grundlage für die Anordnung derartiger Auflagen. Bei wesentlicheren An-
passungen des Auflageprojekts hängt die weitere Vorgehensweise davon ab, 
ob die Voraussetzungen des vereinfachten Verfahrens erfüllt sind. Ist dies 
nicht der Fall, ist wie bis anhin eine neue Auflage durchzuführen. 

Abs. 2 wird an Abs. 1 Satz 2 angepasst.

Art. 26	 Vereinfachtes Verfahren
Nach diversen Rückmeldungen der mit der Planung und Projektierung 

von Strassenbauvorhaben betrauten Organe des Kantons war die bisherige 
Regelung des vereinfachten Verfahrens unpräzis. Eine neue Formulierung 
des Artikels verdeutlicht den bereits nach bisherigem Recht geltenden Ab-
lauf dieses Verfahrens.

In Abs. 1 werden vorab die Voraussetzungen des vereinfachten Verfah-
rens umschrieben. Im Zweifelsfall wird das ordentliche Verfahren durchge-
führt.

Inwiefern sich das vereinfachte vom ordentlichen Verfahren unterschei-
det (fehlende öffentliche Auflage), wird neu in Abs. 2 geklärt. In einem ers-
ten Verfahrensschritt ist das Gespräch mit den Betroffenen zu suchen bzw. 
deren Zustimmung einzuholen. Erwähnt wird neu auch die einsprachebe-
rechtigte Gemeinde. Die Einräumung einer Einsprachefrist erübrigt sich bei 
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einer Zustimmung der Einspracheberechtigten. Dies entspricht der bis an-
hin aus Abs. 5 abgeleiteten Praxis.

Abs. 3 entspricht der bisherigen Regelung von Abs. 2 und 4. Als Betrof-
fene haben auch die Gemeinden sowie Amtsstellen Anspruch auf Einsicht in 
die Unterlagen.

Abs. 4 hält zur Wahrung des rechtlichen Gehörs fest, dass der Regierung 
nicht nur die im vereinfachten Verfahren erfolgte Änderung, sondern auch 
das ursprüngliche Auflageprojekt vorzulegen ist. So ist sichergestellt, dass 
die Regierung das gesamte Strassenbauvorhaben mitsamt den zugehörigen 
Änderungen genehmigt. Vorbehalten bleibt die Projektaufhebung nach 
Art.  28 Abs. 1.

Auf die regierungsrätliche Genehmigung kann gemäss Abs. 5 nur ver-
zichtet werden, wenn die Zustimmungserklärungen der Gemeinde, der be-
troffenen Grundeigentümer und allfälliger Dritter vorliegen. Zudem muss 
es sich um ein «örtlich begrenztes Projekt» (z. B. ein Instandsetzungspro-
jekt) handeln. «Projektänderungen» vor dem Genehmigungsentscheid müs-
sen hingegen der Regierung stets vorgelegt werden. 

Art. 29	 Landerwerb, Realersatz
Das Gesetz verwendet «Unterhalt» als Oberbegriff und unterscheidet 

zwischen baulichem und betrieblichem Unterhalt (Überschrift zu Kapitel IV 
und Art. 31). Der Begriff «Betrieb» wird folglich gestrichen.

Art. 30	 Antizipandoausbau
Eine Vorfinanzierung von baulichen Massnahmen an Kantonsstrassen 

durch die Gemeinden ist seit Einführung des «Harmonisierten Rechnungs-
legungsmodells für die Kantone und Gemeinden» (HRM2) nicht mehr mög-
lich. Die Bestimmung wird daher ersatzlos gestrichen. 

Kapitel IV. Unterhalt

Art. 32	 Zuständigkeit
Bis anhin fehlte eine Aussage zu der dem Kanton obliegenden Unter-

haltspflicht. Dieser Grundsatz wird in einem neuen Abs. 1 aufgenommen, 
was eine Anpassung der Artikelüberschrift sowie eine neue Nummerierung 
der nachfolgenden, unverändert gebliebenen Absätze zur Folge hat.

Art. 33	 Innerortsstrecke
Die den Begriff «Innerortsstrecke» definierende Bestimmung wird aus 

systematischen Gründen in die Strassenverordnung aufgenommen.
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Art. 34	 Schliessung und Offenhaltung im Winter
Die Regierung hat in der geltenden Strassenverordnung festgelegt, wel-

che Kantonsstrassen während des Winters für den Motorfahrzeugverkehr 
geschlossen werden (Wintersperre, Art. 14 Abs. 1 StrV). Dies bedeutet unter 
anderem, dass der Kanton auf diesen (Pass-)Strassen während eines defi-
nierten Zeitraums (Art. 34 Abs. 2 StrG) keine Schneeräumung mehr vor-
nimmt. Die Regierung kann aber Dritten (z. B. Gemeinden oder bestimmten 
Trägerorganisationen) die Offenhaltung dieser Strassen mit Wintersperre 
gestatten – sofern die Berechtigten Gewähr für einen fachlich und technisch 
einwandfreien Unterhalt sowie eine ausreichende Verkehrssicherheit bieten 
(Abs. 3). Der bis anhin verwendete Begriff «Betrieb» wird gestrichen, da der 
Oberbegriff «Unterhalt» sowohl den baulichen als auch den betrieblichen 
Unterhalt umfasst (vgl. Überschrift zu Kapitel IV und Art. 31). 

Art. 35	 Winterdienst
Das Departement entscheidet über die Art der Schneeräumung. Dieser 

neu eingefügte Abs. 2 entspricht dem bisherigen Art. 14 Abs. 3 StrV. Die 
Verordnungsbestimmung wird damit künftig nur noch die Details der Win-
tersperre regeln. Neu wird aber das Departement verpflichtet, vor seinem 
Entscheid über die Art der Schneeräumung innerorts die betroffenen Ge-
meinden anzuhören. Dies entspricht der geltenden Praxis. So ist es denkbar, 
dass einzelne Gemeinden etwa aus touristischen Überlegungen innerorts 
auf eine Schwarzräumung verzichten möchten und einen salzfreien Winter-
dienst wünschen. Entsprechende Anliegen können künftig beim Departe-
ment vorgebracht werden. Hat die von der Gemeinde gewünschte Art der 
Schneeräumung Mehrkosten zur Folge, gehen sie zu Lasten der Gemeinde.

Art. 37	 Abwehr von Schaden und Gefahr
	 1. Schadenwehr
Die Artikelüberschriften der thematisch zusammengehörenden Art. 37 

bis 37b werden nummeriert und präzisiert.
Das kantonale Brandschutzgesetz (BR 840.100) regelt den Schutz von 

Personen, Tieren, Sachen und der Umwelt vor den Gefahren und Auswir-
kungen von Feuer, Rauch, Explosionen und Naturereignissen sowie den Ein-
satz der Feuerwehr als allgemeine Schadenwehr. Unter den Geltungsbereich 
des Brandschutzgesetzes fällt auch die Hilfe bei Schadenereignissen auf 
Strassen. Art. 37 Abs. 1 StrG verweist auf den sachlichen Zusammenhang 
zwischen Strassenunterhalt und Brandschutzgesetzgebung. Die Bestimmung 
soll die Rechtsanwendung erleichtern und hat rein informativen Charakter. 

Abs. 2 regelt wie bis anhin die Kostentragung bei Schadenfällen. Nach 
Art. 34 Abs. 2 lit. a des Brandschutzgesetzes sind Hilfeleistungen der Scha-
denwehr den Empfängern dieser Leistungen nach Aufwand zu verrechnen. 
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Die Schadensbehebung nach einem Unfall auf Kantonsstrassen kann aber 
auch Massnahmen des Tiefbauamtes erfordern (z. B. das Entfernen von 
Gegenständen auf der Fahrbahn, den Einsatz von Ölbindemitteln oder den 
temporären Signalisationsaufwand). Art. 37 Abs. 2 StrG deckt diese Lücke 
ab, indem auch diese Kosten auf die Verursacher überwälzt werden können. 
Der Begriff «Schadensbekämpfung» umfasst auch Massnahmen zur Ab-
wehr drohender Schäden.

Art. 37a	 2. Naturereignisse und andere Gefahren 
Die in Art. 679 ZGB geregelte Verantwortlichkeit des Grundeigen-

tümers ist an eine «Überschreitung des Eigentumsrechts» geknüpft. Eine 
Überschreitung eines Rechts kann nur in einem menschlichen Verhalten lie-
gen (wie die Bewirtschaftung oder sonstige Benutzung eines Grundstücks). 
Die Grundeigentümer haften daher in der Regel weder für Einwirkungen, 
die auf Naturereignisse zurückzuführen sind, noch für rein passives Verhal-
ten. Der Kanton als Strasseneigentümer hingegen untersteht der Werkeigen-
tümerhaftung nach Art. 58 des Obligationenrechts (OR; SR 220). Gemäss 
Art.  701 ZGB ist er indessen nur bei «Notstand» berechtigt, in das Grund-
eigentum eines Dritten einzugreifen, um Schaden und Gefahr abzuwehren. 
Die Anforderungen an diesen Nachweis sind hoch (BGE 100 II 120). 

Art. 37a soll dem Kanton eine rasche Intervention ermöglichen. Führen 
Naturereignisse wie Erosion, Regen- oder Schneefälle dazu, dass eine Kan-
tonsstrasse z. B. von Steinschlag, stürzenden Bäumen, Erdrutschen oder La-
winen bedroht ist oder dass ein bereits eingetretener Schaden weiter wächst, 
muss das Tiefbauamt handeln können. Gleiches gilt, wenn die Kantons
strasse etwa durch eine unsachgemässe Bewirtschaftung eines Grundstücks, 
morsche Bäume oder Äste, Brände oder Gebäudeeinstürze gefährdet oder 
beschädigt wird. Art. 37a hält fest, unter welchen Voraussetzungen Dritt-
eigentum betreten und eine Gefahr abgewehrt werden kann. Die Bestim-
mung normiert keine (Unterhalts-)Pflichten des Kantons, sondern will ledig-
lich dem Kanton als haftpflichtigem Werkeigentümer die Sicherung seiner 
Strassen ermöglichen (Gefahrenabwehr). In Ergänzung hierzu findet sich in 
Art. 42 Abs. 2 gemäss geltendem Recht die Befugnis zum Bau von Schutz-
anlagen.

Muss der Kanton gestützt auf Art. 37a eine Gefahrenquelle beseitigen, 
welche auf eine «Überschreitung des Eigentumsrechts» des Grundeigen-
tümers zurückzuführen ist, kann er die dabei anfallenden Kosten auf den 
Grundeigentümer überwälzen. Anderenfalls gehen die Kosten zu Lasten 
des Kantons. 
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Art. 37b	 3. Sicherheitsholzerei und Gehölzpflege
Entlang von Kantonsstrassen trägt grundsätzlich das Tiefbauamt die 

Verantwortung für die vorsorgliche Waldpflege zur Sicherheit der Strassen 
und zur Freihaltung der Sicht. Diese neue Bestimmung gilt sowohl für die 
Sicherheitsholzerei («Sicherheit der Strassen»: Holzereiarbeiten, welche 
eine Gefährdung der Strasse durch umstürzende Bäume oder herabfallende 
Äste verhindern) als auch für die Gehölzpflege («Freihaltung der Sicht»: 
v. a. Rückschnitt von Stauden und Sträuchern im unmittelbaren Bereich des 
Lichtraumprofils, VSS Norm Nr. 640.725b). Hiervon abzugrenzen ist die 
dem Grundeigentümer obliegende Pflicht, seine Bepflanzungen (gepflanzte 
Bäume, Hecken etc.) entlang von Kantonsstrassen regelmässig zurückzu-
schneiden (Art. 50). Ebenfalls nicht Regelungsgegenstand von Art. 37b ist 
die Schutzwaldpflege. Schutzwald gemäss der kantonalen Schutzwaldaus-
scheidung schützt die Kantonsstrassen fallweise vor Lawinen, Steinschlag, 
Rutschungen oder Murgängen. Die Schutzwaldpflege umfasst die nötigen 
Massnahmen zur Erhaltung und Förderung der Schutzwirkung dieser Wäl-
der, insbesondere die Verjüngung und die Stabilitätspflege. Nach Art. 40 
Abs. 2 KWaG sichert der Kanton, handelnd durch das Amt für Wald und 
Naturgefahren, die minimale Schutzwaldpflege.

Das Tiefbauamt führt sowohl ausserorts wie auch innerorts die nötigen 
Unterhaltsmassnahmen zur vorsorglichen Waldpflege aus. In Rücksprache 
mit dem Revierförster kann der betroffene Waldeigentümer die vorgesehe-
nen Massnahmen auch selber ausführen. Der Handlungsbereich des Tief-
bauamtes lässt sich aber nicht in Metern oder Baumlängen beziffern. Die 
in Art. 31 Abs. 3 geforderte Pflicht des Kantons zur Sicherstellung von 
Betriebsbereitschaft und Sicherheit der Kantonsstrassen erfordert je nach 
Situation bestimmte Massnahmen, welche im Einzelfall festzulegen sind. 

Die anfallenden Kosten gehen gemäss Abs. 2 zu Lasten des Tiefbauam-
tes. Ein allfälliger Holzerlös steht gemäss ständiger Praxis dem Kanton zu.

Müssen Bäume gefällt werden, sind die betroffenen Grundeigentümer 
laut Abs. 3 soweit möglich vorgängig zu informieren.

Art. 38	 Strassensignalisation
Die bisherige Abgrenzung von Art. 38 StrG und dem zugehörigen Art.  15 

StrV war ungenau. Künftig regelt das Gesetz einzig die Zuständigkeit für die 
Strassensignalisation. Die Kostenverteilung erfolgt vollumfänglich auf Ver-
ordnungsstufe. 

Die bisherige Artikelüberschrift von Art. 38 wird durch den Begriff 
«Strassensignalisation» ersetzt. Diese umfasst sowohl die Signale als auch 
die Markierungen als technische Mittel zur Führung des motorisierten Indi-
vidualverkehrs. Jene Signale und Markierungen, welche nicht der Führung 
dieses Verkehrs dienen (z. B. die Spezialsignalisation für den öffentlichen 
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Verkehr und den Langsamverkehr), fallen grundsätzlich nicht unter den Gel-
tungsbereich dieser Bestimmung.

Die Erstellung und der Unterhalt der Signalisation von Kantonsstrassen 
obliegen dem Kanton. Gleiches gilt neu auch für die Signalisation von Fuss-
gänger- und Radstreifen (Abs. 2 Satz 1). Eine abweichende Zuständigkeits-
regel rechtfertigt sich für die erstmalige Signalisation von verkehrsberuhi-
genden Zonen. Eine «Zonen»-Signalisation umfasst stets ein Netz mehrerer 
Strassen. Eine Kantonsstrasse kann daher nur im Verbund mit kommunalen 
Strassen als Tempo-30-Zone signalisiert werden. Wenn nun eine Gemeinde 
eine Zonensignalisation erstmalig vornimmt, ist es sachgerecht, dass sie 
neben den kommunalen Strassen auch allfällige, zur Zone gehörende Kan-
tonsstrassen signalisiert (Abs. 2 Satz 2). Der Unterhalt der Signalisation die-
ser Zone hingegen obliegt auf Kantonsstrassen dem Kanton. Auch die Sig-
nalisation von verkehrsberuhigenden Massnahmen, welche nicht «Zonen»-
Signalisationen sind (z. B. Herabsetzung der Höchstgeschwindigkeit), bleibt 
auf Kantonsstrassen eine kantonale Aufgabe (Abs. 2 Satz 1).

Abs. 3 bildet die gesetzliche Grundlage für die Kostenverteilung, welche 
neu umfassend auf Verordnungsstufe geregelt wird. Dies gilt auch für die 
bis anhin in Abs. 2 erwähnten Kosten der Orts- und Strassenzustandstafeln. 
Die bisherige Regelung von Abs. 3 wird ebenfalls auf Verordnungsstufe 
übernommen. 

Art. 39	 Beleuchtung
Fussgängerstreifen werden nicht für den motorisierten Verkehr errich-

tet. Als Anlagen des Langsamverkehrs sind sie – sowohl innerorts wie auch 
ausserorts – grundsätzlich im Zuständigkeitsbereich der Gemeinden (Art.  6 
Abs.  3). Die Erstellung und der Unterhalt der Beleuchtungsanlagen von 
Fussgängerstreifen ist folglich ebenfalls Aufgabe der Gemeinden, welche 
auch die entsprechenden Kosten zu tragen haben.

Art. 42	 Schutzanlagen
Der Begriff «betreiben» wird in Abs. 1 gestrichen, da das Gesetz «Unter-

halt» als Oberbegriff für den baulichen und betrieblichen Unterhalt verwen-
det (vgl. Überschrift zu Kapitel IV und Art. 31).

Wenn Schutzanlagen Erträgnisse abwerfen (wie etwa veräusserbares 
Rohmaterial aus Geschiebefängen), werden sie im Verhältnis zur Belastung 
unter den Beteiligten aufgeteilt. Diese neu aufgenommene Regelung ent-
spricht der heutigen Praxis.
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Kapitel V. Strasse und angrenzendes Gebiet

Art. 44	 Duldungspflicht
An Kantonsstrassen anstossende Grundstücke haben gewisse Duldungs-

pflichten. Abs. 3 wird auf seine Kernaussage reduziert; die beispielhafte 
Aufzählung wird gestrichen. Da der Begriff «Vorbereitungshandlungen» auf 
den Unterhalt nicht zutrifft, werden die Unterhaltsarbeiten neu in einem 
zweiten Satz erwähnt (z. B. das Betreten von Privateigentum für das Spülen 
von Schächten).

Bei Arbeiten gemäss den Abs. 2 bis 4 sind die betroffenen Grundeigen-
tümer soweit möglich vorgängig zu informieren. Dieser, der geltenden Praxis 
entsprechende Grundsatz wird neu ausdrücklich festgehalten.

Art. 44a	 Bauten und Anlagen in, auf und über Kantonsstrassen
Die Bewilligungspflicht für Bauten und Anlagen an Kantonsstrassen 

wird in Art. 45 bis 50 geregelt. Ergänzend dazu werden im neuen Art. 44a 
Abs. 1 bewilligungspflichte Bauten und Anlagen in, auf und über Kantons
strassen beispielhaft aufgezählt. Bis anhin musste die Bewilligungspflicht 
für entsprechende Vorhaben aus Art. 12 (gesteigerter Gemeingebrauch) 
oder Art. 51 ff. (Anschluss) abgeleitet werden. Der neue Art. 44a Abs. 1 füllt 
diese Lücke. Demnach erfordern Veränderungen der Kantonsstrasse oder 
ihrer Bestandteile durch Dritte (z. B. durch Gemeinden oder Private) eine 
Bewilligung des Tiefbauamtes. 

Bewilligungspflichtig ist unter anderem die Errichtung oder Anpassung 
von Verkehrsknoten (auch Verkehrskreisel) inklusive Links- oder Rechtsab-
biegestreifen (Abs. 1 lit. a), von Anlagen des Langsamverkehrs wie beispiels-
weise Gehwege (Abs. 1 lit. b), von baulichen Verkehrsberuhigungsmassnah-
men, Parkfeldern und Haltebuchten (Abs. 1 lit. c und d), von Gestaltungen 
der Strassenoberfläche mittels Farbe, Pflastersteinen und dergleichen (Abs.  1 
lit. e), von Leitungen, Fussgängerüber- und -unterführungen und Fussgän-
gerschutzinseln (Abs. 1 lit. f und g) sowie von Busspuren (Abs. 1 lit. h).

Die in Abs. 1 erwähnten Bauten und Anlagen werden auf Wunsch der 
Gesuchstellenden errichtet. Folglich rechtfertigt sich die in Abs. 2 vorgese-
hene grundsätzliche Kostenüberbindung an die Verursacher dieser Bauten 
und Anlagen. «Andere Kreuzungsanlagen» sind Werke, welche unter ande-
rem die Querung, Verbindung oder Teilung von Kantonsstrassen mit Ge-
wässern, Strassen, Wegen oder Schienen ermöglichen. Müssen solche Werke 
erstellt, geändert, erneuert oder unterhalten werden, kann die Kostenver-
teilung zu Konflikten führen. Die Regelung, wonach die anfallenden Kosten 
grundsätzlich zu Lasten des Verursachers der jeweiligen Kreuzungsanlage 
gehen, gewährleistet eine gewisse Rechtssicherheit sowie Rechtsgleichheit.
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Zur Nutzung von Synergien kann das Tiefbauamt gemäss Abs. 3 bei der 
Beurteilung der eingegangenen Gesuche die Nutzung bereits vorhandener 
Strassenbestandteile verlangen. Eine entsprechende Verfügung kann selbst 
dann erlassen werden, wenn die Strassenbestandteile erst in Planung sind. 

Art. 45	 Bauten, Anlagen und Bepflanzungen an Kantonsstrassen 
	 1. Grundsatz
Die Artikelüberschriften der thematisch zusammengehörenden Art. 45 

bis 50 werden nummeriert und angepasst.
Auch Pflanzen müssen gemäss dem geltenden Art. 21 StrV gewisse Min-

destabstände gegenüber Kantonsstrassen beachten. Art. 45 Abs. 1 StrG wird 
entsprechend ergänzt.

Art. 46	 2. Anpassung bestehender Bauten und Anlagen
Gemäss Art. 81 Abs. 3 des Raumplanungsgesetzes für den Kanton Grau-

bünden (KRG; 801.100) dürfen Gemeinden in ihrem Baugesetz den Wie-
deraufbau nach Zerstörung oder Abbruch ohne Rücksicht auf die geltenden 
Vorschriften der Regelbauweise für zulässig erklären (Hofstattrecht). Beson-
dere Regelungen des kantonalen Rechts werden jedoch ausdrücklich vorbe-
halten (Art. 81 Abs. 4 KRG).

Bei Art. 46 StrG handelt es sich um eine spezielle kantonale Regelung, 
welche gegenüber dem übrigen kantonalen und kommunalen Recht Vor-
rang hat. Gemäss Abs. 3 dürfen Bauten und Anlagen, welche den gegen-
über Kantonsstrassen geltenden Abständen nicht mehr entsprechen, nach 
einem Abbruch nicht einfach am selben Ort wieder aufgebaut werden (kein 
Hofstattrecht gegenüber Kantonsstrassen). Einem Abbruch gleichzusetzen 
ist ein im Rahmen einer Erneuerung (auch etappenweise) vorgenommener, 
überwiegender Ersatz der Bausubstanz. Diese Ergänzung von Abs. 2 ist eine 
im Interesse der Verkehrssicherheit vorgenommene Präzisierung des Wortes 
«Abbruch».

Art. 47	 3. Näherbaurechte
Der Begriff «Näherbaurechte» entspricht der in der Praxis üblichen Be-

zeichnung und ist aussagekräftiger als die bisherige Umschreibung «Aus-
nahmebewilligungen». Der Artikel wird entsprechend präzisiert.

Art. 48	 4. Bauliche Anforderungen
Vom Eigentümer eines an die Kantonsstrasse angrenzenden Grund-

stücks kann eine Anpassung oder Beseitigung von Bauten, Anlagen oder 
Bepflanzungen verlangt werden, welche die Verkehrssicherheit gefährden. 
Näherbaurechte werden in der Regel mit einer entsprechenden Auflage ein-
geräumt. Der Errichtungszeitpunkt der Bauten, Anlagen oder Bepflanzun-
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gen ist für die Anpassungs- oder Beseitigungspflicht ohne Belang, weshalb 
Abs. 2 entsprechend präzisiert wird. 

Falls die Errichtung der Bauten, Anlagen oder Bepflanzungen vorbe-
haltlos genehmigt wurde oder falls sie zu einem Zeitpunkt erfolgte, als noch 
keine oder abweichende Abstandsvorschriften galten, ist die verlangte An-
passung bzw. Beseitigung gemäss Abs. 3 zu entschädigen.

Art. 50	 6. Verbot von Beeinträchtigungen
Bei der Instandhaltung und Pflege von Bauten, Anlagen und Bepflan-

zungen entlang von Kantonsstrassen, aber auch bei deren Errichtung ist auf 
die Verkehrssicherheit zu achten. Diese Ergänzung liegt auch im Interesse 
des haftpflichtigen Grundeigentümers. 

Wald wird vom Begriff der «Bepflanzungen» nicht erfasst. Die vorsorg-
liche Waldpflege entlang von Kantonsstrassen obliegt gemäss Art. 37b dem 
Tiefbauamt.

Art. 51	 Anschluss an Kantonsstrasse
	 1. Grundsatz
Die Artikelüberschriften der thematisch zusammengehörenden Art. 51 

bis 54 werden nummeriert.
Kantonsstrassen dienen nicht nur dem überregionalen Verkehr, sondern 

haben auch Erschliessungsfunktion für das angrenzende Gebiet. Anschlüsse 
an Kantonsstrassen sollen aber die Leistungsfähigkeit der Kantonsstrasse 
sowie deren Verkehrssicherheit möglichst nicht beeinträchtigen. Die be-
troffenen Grundeigentümer haben daher – sofern es die Verkehrssicherheit 
erfordert – auf eigene Kosten Massnahmen hinsichtlich des Standortes des 
Anschlusses sowie der Art und Ausgestaltung der Verkehrsknoten zu tref-
fen. Der neue Begriff «Verkehrsknoten» umfasst neben dem eigentlichen 
Anschluss auch die zugehörigen Abbiegestreifen (Links- und Rechtsabbie-
gestreifen). 

Art. 53	 3. Anpassungspflicht
Der Kanton hat wie bis anhin die Möglichkeit, in bestehende Anschluss-

verhältnisse einzugreifen, wenn diese durch Neubauten oder Nutzungsände-
rungen wesentlich mehr belastet werden. Von den betroffenen Grundeigen-
tümern kann diesfalls verlangt werden, dass sie den Verkehrsknoten (in-
klusive zugehörige Links- und Rechtsabbiegestreifen) auf eigene Kosten an 
die geänderten Verhältnisse anpassen. Damit können die Verursacher von 
Mehrverkehr unter anderem verpflichtet werden, auf eigene Kosten einen 
Abbiegestreifen auf der Kantonsstrasse zu errichten.
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Kapitel VI. Finanzierung

Art. 55	 Spezialfinanzierung, Kompetenzen, Abgrenzungen
Aufgrund des aktuell grossen Vermögens der Spezialfinanzierung Stras-

sen wird neu die Möglichkeit geschaffen, von der heutigen minimalen Zuwei-
sung aus den allgemeinen Staatsmitteln abzuweichen. In Analogie zur Stras-
senschuld wird auch die Höhe des Strassenvermögens begrenzt. Die Begriffe 
Strassenschuld und Strassenvermögen betreffen die effektive Schuld bzw. 
das effektive Vermögen gemäss der jeweiligen Jahresrechnung.

Art. 56	 Einnahmen
Redaktionelle Präzisierung entsprechend der aktuellen Praxis mit der 

Absicht, dass die durch die Kantonspolizei erhobenen Ordnungsbussen 
aus der Strassenverkehrsgesetzgebung weiterhin in die Spezialfinanzierung 
Strassen fliessen.

Art. 58	 Kantonsbeiträge
	 1. Grundsatz
Die Artikelüberschriften der thematisch zusammengehörenden Art. 58 

und 59a werden nummeriert.
Abs. 1 lit. a ermöglicht die Leistung kantonaler Beiträge an den Bau von 

Anlagen des Langsamverkehrs sowie an die Erstellung und Erhaltung derer 
Signalisation (ohne Gehwege). Unter die Umschreibung «Signalisation» fal-
len sowohl Signale als auch Markierungen. In ständiger Praxis werden ledig-
lich an die Materialkosten des Signalisations-Unterhalts, nicht aber an die 
eigentlichen Unterhaltsarbeiten Kantonsbeiträge geleistet. Die Anspruchs-
voraussetzungen werden wie bis anhin in der Strassenverordnung (Art. 31 
StrV) geregelt. Entsprechend findet sich künftig auch der Vorbehalt der bis-
herigen lit. a (« … sofern sie den Vorgaben der Regierung entsprechen») auf 
Verordnungsstufe.

Der Kanton hat grosses Interesse an einem einwandfreien Zustand jener 
Abwasserleitungen, die auch der Ableitung des Wassers von Kantonsstras-
sen dienen. Folglich werden künftig gemäss Abs. 1 lit. e auch für die Er-
neuerung dieser Leitungen (Materialkosten des Unterhalts und eigentliche 
Unterhaltsarbeiten) Beiträge gesprochen. 

In Abs. 1 lit. f wird verdeutlicht, dass der Kanton auch für den baulichen 
und ausserordentlichen betrieblichen Unterhalt Beiträge leisten kann (Mate-
rialkosten des Unterhalts und eigentliche Unterhaltsarbeiten). Zu letzterem 
gehört insbesondere die finanziell aufwändige Entleerung von Kiesfängen nach 
ungewöhnlich grossen Hochwasserereignissen (z. B. Val Parghera, Domat/Ems; 
Val Zinzera, Trun).
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Die Beiträge an Stützpunktfeuerwehren zur Strassenrettung (bisherige 
lit. h) werden neu in Art. 59a geregelt. 

Abs. 3 wird im Sinne der geltenden Praxis präzisiert.
Gemäss dem ergänzten Abs. 1 können künftig vereinzelt auch für Unter-

haltsarbeiten Kantonsbeiträge beansprucht werden. Um einer Vernachläs-
sigung des regelmässigen Unterhalts und einem Verzicht auf vorbeugende 
Investitionen entgegenzuwirken, werden in Abs. 4 die Beitragszahlungen des 
Kantons vom ordentlichen Unterhalt abhängig gemacht.

Art. 59a	 2. Beiträge an Stützpunktfeuerwehren zur Strassenrettung 
Der neue Art. 59a regelt die bis anhin unter Art. 58 Abs. 1 lit. h erfass-

ten Beiträge an Stützpunktfeuerwehren. Bei Schadenereignissen auf Kan-
tonsstrassen hat der Kanton als Strasseneigentümer Hilfe zu leisten. Diese 
Aufgabe der Strassenrettung überträgt er den Stützpunktfeuerwehren von 
Gemeinden und privaten Betrieben. Die erforderliche Spezialausrüstung 
wird von der Gebäudeversicherung zur Verfügung gestellt (Art. 29 bis 32 des 
Brandschutzgesetzes). Da der Kanton als Strasseneigentümer die Dienstleis-
tungen der Stützpunktfeuerwehren in Anspruch nimmt, hat er grundsätz-
lich auch deren Ausrüstung und Ausbildung bezüglich Strassenrettung zu 
entschädigen. Die Kostenübernahme wird aber auf höchstens 80 Prozent 
der anrechenbaren Kosten begrenzt, da die Strassenrettung auf kommu-
nalen Strassen ebenfalls durch die Stützpunktfeuerwehren ausgeführt wird 
(Abs.  1). 

Falls aber eine bestimmte Ausrüstung oder Ausbildung ausschliesslich 
der Strassenrettung auf Kantonsstrassen dient, können die Kantonsbeiträge 
bis auf 100 Prozent der anrechenbaren Kosten erhöht werden (Abs. 2). 

Art. 61	 Gebühren
	 1. Bewilligungen
Die Artikelüberschriften der thematisch zusammengehörenden Art. 61 

und 61a werden nummeriert.
Die Bestimmung legt fest, für welche Bewilligungen der Kanton Gebühren 

erheben kann. Da in Abs. 1 lit. a neu eine Grundlage für die Erhebung von 
Parkierungsgebühren geschaffen wird und das Parkieren regelmässig zeitlich 
begrenzt ist, wird keine minimale Gebührenhöhe mehr festgelegt. So kann im 
Einzelfall auch – aus touristischen oder anderen Überlegungen – auf die Er-
hebung von Gebühren verzichtet werden.

Nicht nur die Benutzung der Fahrbahn, auch jene der restlichen Strassen-
parzelle kann gesteigerten Gemeingebrauch darstellen (z. B. das Parkieren 
auf Strassengrundstücken). Gleiches gilt für Autobahnraststätten, welche 
als «Nebenanlagen von Nationalstrassen» im Eigentum der Kantone stehen 
(Art. 7 und 8 NSG). Durch die Präzisierung in Abs. 1 lit. a wird die nötige 
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gesetzliche Grundlage geschaffen, damit etwa für nächtliches Parkieren auf 
Autobahnraststätten eine Gebühr erhoben werden kann.

Näherbaurechte werden für Bauten und Anlagen, aber auch für Pflanzen 
eingeräumt (wie z. B. für eine Allee entlang der Kantonsstrasse). In Über-
einstimmung mit Abs. 1 lit. b muss der Kanton auch für solche Bewilligun-
gen Gebühren erheben können. Diese Befugnis wird ihm nunmehr erteilt.

Art. 61a	 2. Konzessionen
Der Kanton kann für Konzessionen Gebühren erheben. Da diese nicht 

an die Höchstgrenze von Art. 61 gebunden sind, werden sie in einer eigen-
ständigen Bestimmung geregelt. Abs. 2 konkretisiert die Kriterien zur Fest-
legung der Höhe von Konzessionsgebühren.

V. Finanzielle und personelle Auswirkungen

1. Finanzielle Auswirkungen

Im Rahmen der vorliegenden Revisionsvorlage werden Radstreifen zu 
Bestandteilen der Kantonsstrasse erklärt. Gestützt auf entsprechende Pro-
jekte in den letzten Jahren wird diese Änderung Mehrausgaben von 20 000 
Franken bis 50 000 Franken pro Jahr zur Folge haben. 

Mehrausgaben von jährlich rund 100 000 Franken erwachsen dem Kan-
ton infolge der neuen Regelung der Signalisation. Die bisherige Aufgaben-
verteilung zwischen dem Kanton und den Gemeinden war wenig praktika-
bel. Dies galt insbesondere für die den Gemeinden obliegende Signalisation 
von Fussgängerstreifen. Neu ist dies Aufgabe des Kantons, wodurch künftig 
auf Kantonsstrassen ein einheitlicher Signalisations-Standard gewährleistet 
werden kann.

Die Kosten der vorsorglichen Waldpflege samt der Schutzwaldpflege 
wurden bis anhin zwischen dem Tiefbauamt, dem Amt für Wald und Natur-
gefahren, dem Bund und den Waldeigentümern aufgeteilt. Die Kosten der 
vorsorglichen Waldpflege werden künftig allein vom Tiefbauamt getragen. 
Diese Regelung hat jährliche Mehrausgaben zwischen 100 000 Franken und 
200 000 Franken zur Folge.

In Ergänzung zu den bisherigen anspruchsberechtigten Tatbeständen 
können Kantonsbeiträge auch für die Erneuerung von Abwasserleitungen 
sowie für einen Teil des Unterhalts von Schutzbauten gegen Naturgefahren 
entrichtet werden. Zudem werden die Beiträge an die Stützpunktfeuerweh-
ren der geltenden Praxis entsprechend erhöht. Diese Anpassungen haben 
keine grossen Mehrausgaben zur Folge.
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Insgesamt ergeben sich für den Kanton unter allen Titeln Mehrkosten 
von jährlich rund 250 000 Franken bis 350 000 Franken.

Schliesslich sieht die Revisionsvorlage vor, dass der Kanton künftig auch 
bei gesteigertem Gemeingebrauch von Nebenanlagen der Nationalstrassen 
und für Bewilligungen zur Unterschreitung von Pflanzabständen Gebüh-
ren erheben kann. In welchem Ausmass von dieser Möglichkeit Gebrauch 
gemacht wird, ist zurzeit noch offen. Eine Quantifizierung der möglichen 
Mehreinnahmen ist daher nicht möglich. 

2. Personelle Auswirkungen

Die dem Tiefbauamt mit der vorliegenden Teilrevision des kantonalen 
Strassengesetzes zusätzlich überbundenen Aufgaben können mit dem be-
stehenden Personalbestand bewältigt werden. Die Revisionsvorlage wird zu 
keiner Zunahme der Personalkosten führen.

VI. Gute Gesetzgebung

Die Grundsätze der «Guten Gesetzgebung» gemäss den regierungsrät-
lichen Vorgaben (vgl. Regierungsbeschluss vom 16. November 2010, Prot. Nr. 
1070) werden mit der vorliegenden Revisionsvorlage eingehalten.

VII. Anträge

Gestützt auf unsere Ausführungen beantragen wir Ihnen:

1.	 auf die Vorlage einzutreten;

2.	 der Teilrevision des Strassengesetzes des Kantons Graubünden (StrG) 
gemäss beiliegendem Entwurf zuzustimmen.

Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr Standespräsident, sehr geehrte Da-
men und Herren, die Versicherung unserer vorzüglichen Hochachtung.

Namens der Regierung
Der Präsident: Jäger
Der Kanzleidirektor: Riesen
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2 Il dumber minimal d'abitantas e d'abitants tenor l'artitgel 7 alinea 3 l'artitgel 7 alinea  2 
sto vegnir cumprovà durant 3 onns consecutivs.

2 Il dumber minimal d'abitantas e d'abitants tenor l'artitgel 7 alinea 3 l'artitgel 7 alinea  2 
sto esser sutpassà durant 3 onns consecutivs.
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Strassengesetz des Kantons Graubünden (StrG)

Vom 1. September 2005 (Stand 1. Januar 2016)

Der Grosse Rat des Kantons Graubünden1),

gestützt auf Art. 61 des Bundesgesetzes über die Nationalstrassen2) und Art. 82 der 
Verfassung des Kantons Graubünden3),

nach Einsicht in die Botschaft der Regierung vom 12. April 20054),

beschliesst:

1. Allgemeine Bestimmungen

Art.  1 Geltungsbereich und Grundsätze
1 Dieses Gesetz regelt die Projektierung, den Bau, den Unterhalt, die Benützung und 
die Finanzierung der Kantonsstrassen und Wege im Kanton Graubünden.
2 Die Kantonsstrassen und ihre technischen Einrichtungen sind nach den Grundsät-
zen der Nachhaltigkeit zu projektieren, zu bauen, zu unterhalten und zu betreiben.
3 Die Koordination der Kantonsstrassen mit den übrigen raumwirksamen Aufgaben 
der Gemeinden, des Kantons und des Bundes erfolgt im kantonalen Richtplanver-
fahren.
4 Dieses Gesetz findet subsidiär auf die Nationalstrassen Anwendung.

Art.  2 Zuständigkeiten
1 Die Regierung übt die Oberaufsicht über das kantonale Strassenwesen aus.
2 Die  Regierung  ist  ermächtigt,  für  die  Ausführung  des  betrieblichen  und  des 
projektfreien baulichen Unterhalts der Nationalstrassen sowie für weitere Aufgaben 
in diesem Bereich Leistungsvereinbarungen mit dem Bund abzuschliessen. *

1) GRP 2005/2006, 380 
2) SR 725.11
3) BR 110.100
4) Seite 321

* Änderungstabellen am Schluss des Erlasses 
 1 

Geltendes Recht
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3 Das Departement übt die Aufsicht über die Projektierung, den Bau, den Unterhalt  
und die Strassenbaupolizei aus. *
4 Dem Departement ist das kantonale Tiefbauamt (Tiefbauamt) als Fachstelle für das 
Strassenwesen unterstellt. *

Art.  3 Strassen- und Wegkategorien
1 Die Strassen werden eingeteilt in National-, Kantons- und Gemeindestrassen sowie 
Privatstrassen im Gemeingebrauch.
2 Die Wege werden eingeteilt in Rad-, Reit-, Geh-, Fuss- und Wanderwege.

Art.  4 Strasse
1 Zur Strasse gehören:

a) alle Flächen für den fliessenden und ruhenden Verkehr;
b) sämtliche  Bauten  und  Anlagen  inner-  und  ausserhalb  des  Strassengrund-

stückes,  welche der technischen Ausgestaltung,  dem bestimmungsgemässen 
Gebrauch und der Sicherung der Strasse dienen oder zum Schutz der Umge-
bung erforderlich sind.

Art.  5 Kantonsstrassen
1 Als  Kantonsstrassen  gelten  die  Haupt-  und  Verbindungsstrassen.  Sie  stehen  im 
Eigentum und unter der Hoheit des Kantons.
2 Hauptstrassen sind die von der Regierung bezeichneten Anlagen, insbesondere die-
jenigen für den überregionalen Durchgangsverkehr.
3 Verbindungsstrassen sind alle anderen Kantonsstrassen.

Art.  6 Langsamverkehr
1 Der Langsamverkehr umfasst insbesondere den Fussverkehr und das Wandern, das 
Radfahren sowie die Fortbewegung mit fahrzeugähnlichen Geräten.
2 Der Kanton koordiniert die Planung und den Bau der Anlagen von kantonalem In-
teresse.  Die  Regierung  legt  die  entsprechenden  Wegnetze  nach  Anhören  der 
Gemeinden und der Regionen fest.
3 Der Kanton sorgt zusammen mit den Gemeinden für die Signalisation der Anlagen 
im kantonalen Interesse.
4 Die Gemeinden projektieren, bauen und unterhalten die Anlagen.
5 Die Gemeinden sorgen dafür, dass die Anlagen möglichst gefahrlos benützt werden 
können und der öffentliche Zugang rechtlich gesichert ist.
6 Für die Belange des Langsamverkehrs können der Kanton und die Gemeinden pri-
vate Fachorganisationen beiziehen und diesen vertraglich einzelne Aufgaben über-
tragen.
7 Die Regierung kann eine Fachstelle für den Langsamverkehr bezeichnen.

2  994



 807.100 

Art.  7 Anspruch auf eine Kantonsstrasse
1 Der Kanton erschliesst jede Gemeinde mit einer Kantonsstrasse.
2 Wird eine bisherige Gemeinde infolge Zusammenschluss zu einer Fraktion einer 
neuen Gemeinde, so bleibt deren Erschliessungsanspruch für die bisherige Haupt-
siedlung bestehen. *
3 Der gleiche Anspruch gilt auch für die Erschliessung einer Gemeindefraktion, so-
fern sie mindestens 30 Personen mit ständigem Wohnsitz zählt. *
4 Als Gemeindefraktion gilt eine historisch gewachsene, von der Hauptsiedlung der 
Gemeinde klar abgesetzte Häusergruppe oder eine Streusiedlung längs einer gemein-
samen Haupterschliessung. *
5 Die Verbindung mit einer Kantonsstrasse reicht bei einer Gemeinde bis zum Ende 
der Hauptsiedlung und bei einer Gemeindefraktion so weit, als sie der Mehrheit der 
Einwohnerinnen und Einwohner der Fraktion zur Erschliessung dient. *
6 Bei Realisierung einer Ortsumfahrung hat die Gemeinde die bisherige Verbindung 
zu übernehmen. Sie hat weiterhin Anspruch auf einen einzigen kantonalen Anschluss 
bis  zum  Ortsbeginn,  welchen  die  Regierung  nach  Anhören  der  Gemeinde  be-
stimmt. *
7 Die  Verbindung  besteht  grundsätzlich  in  einer  für  Motorfahrzeuge  befahrbaren 
Strasse. Ausnahmsweise können andere Lösungen, namentlich Seilbahnen, vorgese-
hen werden. *

Art.  8 Anerkennung
1 Die Anerkennung als Kantonsstrasse setzt voraus, dass der in Artikel 7 geregelte 
Anspruch auf eine kantonale Verbindung besteht.
2 Die Mindesteinwohnerzahl gemäss Artikel 7 Absatz 3 muss während drei aufeinan-
der folgenden Jahren nachgewiesen werden.
3 Die Strasse wird vom Kanton im bestehenden Zustand übernommen. Die Gemein-
de hat keinen Entschädigungsanspruch.
4 Die Anerkennung erfolgt durch die Regierung.

Art.  9 Aberkennung
1 Die Aberkennung einer Kantonsstrasse setzt voraus, dass der Anspruch auf eine 
kantonale Verbindung gemäss Artikel 7 nicht mehr besteht oder dass die Strasse ih-
ren Zweck als Kantonsstrasse verloren hat.
2 Die Mindesteinwohnerzahl gemäss Artikel 7 Absatz 3 muss während drei aufeinan-
der folgenden Jahren unterschritten sein. *
3 Die Strasse ist von der Gemeinde im bestehenden Zustand zu übernehmen. Der 
Kanton hat keinen Entschädigungsanspruch.
4 … *
5 Im Rahmen von Gemeindezusammenlegungen kann die Regierung die kantonale 
Erschliessung vertraglich festlegen.
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6 Die Aberkennung erfolgt durch die Regierung nach Anhören der Gemeinde.

Art.  10 Bewilligung einer anderen Verbindung
1 Haben sich bei einer Gemeinde oder einer Fraktion die Anschluss- und Verkehrsin-
teressen grundlegend geändert, kann im Abtausch eine andere kantonale Verbindung 
bewilligt werden.
2 Erstreckt  sich die bisherige Verbindung auf  Gebiet mehrerer  Gemeinden,  haben 
diese die auf ihrem Territorium liegenden Strassenstrecken zu Eigentum zu überneh-
men.
3 Die Bewilligung einer anderen kantonalen Verbindung erfolgt durch die Regierung.

2. Strassenbenützung

Art.  11 Gemeingebrauch
1 Die Kantonsstrassen gelten mit der Übergabe an den Verkehr als dem Gemeinge-
brauch gewidmet.
2 Der Gemeingebrauch an Kantonsstrassen kann vom Kanton eingeschränkt werden,  
namentlich zur Sicherheit und zum Schutz der Verkehrsteilnehmenden, der Strasse 
sowie der Anwohnerinnen und Anwohner.

Art.  12 Gesteigerter Gemeingebrauch, Sondernutzung
1 Jede über den Gemeingebrauch hinausgehende Benützung oder Beanspruchung der 
Kantonsstrassen bedarf einer Bewilligung des Tiefbauamtes.
2 Eine Konzession der Regierung ist erforderlich für langfristige, besonders intensive 
Benützungen der Strasse.
3 Die Bewilligungs- und Konzessionsnehmer haben alle Kosten zu ersetzen, die dem 
Kanton durch die Beanspruchung der Strasse erwachsen. Sie können zu Vorschuss- 
und Sicherheitsleistungen verpflichtet werden.

Art.  13 Gefährdung und Haftung
1 Jedes Verhalten, das den Bestand der Kantonsstrasse oder den Verkehr gefährdet,  
ist untersagt.
2 Wer einen rechtswidrigen Zustand schafft oder einen solchen duldet, haftet für al-
len Schaden, der dem Kanton oder Dritten daraus erwächst.

Art.  14 Verkehrsumleitungen
1 Für Verkehrsumleitungen bei Sperrungen von Kantonsstrassen sowie für den Bau-
verkehr  zu diesen Strassen sind die benötigten Gemeinde- und Privatstrassen zur 
Verfügung zu stellen.
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2 Der Kanton trägt die Kosten für Massnahmen im Interesse der Verkehrssicherheit 
sowie die Unterhaltskosten, die nachweislich durch den zusätzlichen Verkehr verur-
sacht werden.

3. Projektierung und Bau

Art.  15 Grundsätze
1 Die Kantonsstrassen sind nach den jeweiligen  Erkenntnissen der Bau- und Ver-
kehrstechnik und unter Beachtung der zu erwartenden Nutzung, mit guter Einord-
nung in die bauliche und landschaftliche Umgebung, möglichst umweltschonend so-
wie wirtschaftlich zu projektieren und zu bauen.
2 Kantonsstrassen sind grundsätzlich verkehrsorientiert. Die Bedürfnisse des öffentli-
chen Verkehrs, der Fussgänger und Radfahrer sowie von Menschen mit einer Behin-
derung sind im Einvernehmen mit den betroffenen Gemeinden angemessen zu be-
rücksichtigen. *
3 Die Regierung erlässt für den Innerortsbereich von Kantonsstrassen Richtlinen für 
Massnahmen zur Verkehrsberuhigung. Dabei ist auf die Funktion der Strasse und auf 
die örtlichen Verhältnisse Rücksicht zu nehmen.

Art.  16 Projektierungszonen
1 Die Regierung kann nach Anhören der betroffenen Gemeinden zur vorsorglichen 
Freihaltung des Strassenraums für den Bau von Kantonsstrassen Projektierungszo-
nen erlassen. Diese sind im Kantonsamtsblatt und gleichzeitig von den Gemeinden 
ortsüblich bekannt zu machen.
2 Bauvorhaben innerhalb von Projektierungszonen dürfen die Gemeinden nur nach 
Bewilligung des Departementes erlauben. Die Bewilligung wird erteilt,  wenn das 
Bauvorhaben den Strassenbau nicht erschwert oder verteuert.
3 Die Projektierungszonen fallen mit der Bekanntmachung des Auflageprojektes da-
hin, spätestens aber nach Ablauf von drei Jahren seit ihrer Veröffentlichung.  Aus 
wichtigen Gründen kann diese Frist um höchstens zwei Jahre verlängert werden. Die 
Fristverlängerung ist im Sinne von Absatz 1 öffentlich bekannt zu machen.

Art.  17 Baulinien
1 Im Auflageprojekt können Baulinien festgelegt werden. Sie dienen der ober- und 
unterirdischen Freihaltung von Räumen entlang von Kantonsstrassen, namentlich im 
Interesse  der  Verkehrssicherheit,  des  Gesundheitsschutzes  und  des  künftigen 
Strassenausbaus.
2 Legen Gemeinden im Bereich von Kantonsstrassen Bau- oder Baugestaltungslinien 
fest, haben sie diese vorgängig mit dem Tiefbauamt abzustimmen.
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Art.  18 Ausnahmebewilligungen
1 Ausnahmen von der Beachtung der Baulinien können vom Departement bewilligt 
werden, wenn die öffentlichen Interessen nicht verletzt werden.
2 Ausnahmebewilligungen  können  mit  einem  Mehrwert-  oder  Beseitigungsrevers 
versehen werden.

Art.  19 Auflageprojekt
1 Die notwendigen  Bestandteile der Auflageprojekte  von Kantonsstrassen legt  die 
Regierung fest.

Art.  20 Öffentliche Auflage
1 Das Departement legt das Auflageprojekt in den betroffenen Gemeinden während 
30 Tagen öffentlich auf.
2 Die Auflage ist im Kantonsamtsblatt und gleichzeitig von den Gemeinden ortsüb-
lich bekannt zu machen.
3 Durch Ausstecken sind die Strassenachse unter Angabe der Höhen und die Baulini-
en für die Dauer der Auflage im Gelände kenntlich zu machen.
4 Kunstbauten,  Hochbauten  und  bedeutende  Terrainveränderungen  werden  soweit 
möglich auf Verlangen der Betroffenen profiliert.

Art.  21 Verfügungsbeschränkung, Meldepflicht
1 Vom Tage der öffentlichen Bekanntmachung der Auflage an, beim vereinfachten 
Verfahren ab der schriftlichen Bekanntgabe, unterliegen Bauvorhaben innerhalb des 
vom Projekt erfassten Gebietes einer Bewilligung des Departementes. Diese wird er-
teilt, wenn sich das Bauvorhaben nicht erschwerend auf den Landerwerb oder die 
Ausführung des Projektes auswirkt.
2 Die Gemeinden haben dem Tiefbauamt entsprechende Bauvorhaben schriftlich zu 
melden.

Art.  22 Einsprachelegitimation
1 Zur Einsprache ist neben der betroffenen Gemeinde legitimiert, wer vom Auflage-
projekt berührt ist und ein schutzwürdiges Interesse geltend machen kann.

Art.  23 Einsprachefrist und -objekt
1 Die  Einsprachen  sind  dem  Departement  innert  der  Auflagefrist  von  30  Tagen 
schriftlich mit einer kurzen Begründung einzureichen.
2 Es können geltend gemacht werden:

a) Einwände gegen das Auflageprojekt sowie gegen eine allfällige Enteignung 
und deren Umfang;
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b) Entschädigungsbegehren,  namentlich  Forderungen  für  die  beanspruchten 
Rechte und andere Forderungen, die sich aus dem kantonalen Enteignungs-
recht ergeben.

3 Rechte,  die  in  der  Rechtserwerbstabelle  nicht  aufgeführt  sind und  vom Projekt 
betroffen werden, können bis zum Ende der Einigungsverhandlung im Landerwerbs-
verfahren angemeldet werden.

Art.  24 Einsprachebehandlung und Projektgenehmigung
1 Die Regierung entscheidet über die Projekteinsprachen und die Genehmigung des 
Auflageprojektes.
2 Die  Bereinigung  der  Entschädigungsbegehren  erfolgt  im  Landerwerbsverfahren 
nach den Bestimmungen des kantonalen Enteignungsrechts.

Art.  25 Projektänderung
1 Bewirkt  der Genehmigungsentscheid der Regierung eine wesentliche  Ergänzung 
oder Änderung des Auflageprojektes, ist dafür eine neue Auflage durchzuführen.
2 Werden nach dem Genehmigungsentscheid wesentliche Projektänderungen erfor-
derlich, ist gleich zu verfahren.

Art.  26 Vereinfachtes Verfahren
1 Bei örtlich begrenzten Projekten oder Projektänderungen, die wenige, eindeutig be-
stimmbare Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer betreffen, keine schutzwür-
digen Interessen Dritter berühren und sich nicht erheblich auf Raum und Umwelt  
auswirken, kann auf die öffentliche Auflage verzichtet werden.
2 In solchen Fällen gibt das Tiefbauamt das Projekt oder die Projektänderung den 
Grundeigentümerinnen und Grundeigentümern sowie betroffenen Dritten schriftlich 
bekannt. Diese können innert 30 Tagen beim Tiefbauamt die Projektunterlagen ein-
sehen und Einsprache erheben.
3 Der Gemeinde ist das Projekt oder die Projektänderung zur Kenntnis zu bringen.
4 Für das Einspracheverfahren und die Projektgenehmigung gelten sinngemäss die 
Artikel 22, 23, 24 und 27.
5 Die  Projektgenehmigung  entfällt,  wenn  sämtliche  Grundeigentümerinnen  und 
Grundeigentümer auf die Einsprache verzichten und schriftlich ihr Einverständnis 
zum Projekt beziehungsweise zur Projektänderung erklären.

Art.  27 Wirkung der Projektgenehmigung
1 Das genehmigte Auflageprojekt ist für jedermann verbindlich.
2 Es schliesst die Befugnis zur Anwendung des Enteignungsrechts in sich.
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Art.  28 Projektaufhebung, Übernahmepflicht
1 Das Departement kann ein nicht genehmigtes Auflageprojekt jederzeit aufheben. 
Handelt es sich um ein genehmigtes Projekt, ist die Regierung für die Aufhebung zu-
ständig.
2 Projektaufhebungen sind öffentlich bekannt zu machen.
3 Nach Ablauf von fünf Jahren seit der Genehmigung, spätestens aber sieben Jahre 
nach der Veröffentlichung des Auflageprojektes, können die Grundeigentümerinnen 
und Grundeigentümer verlangen, dass der Kanton den Boden und weitere betroffene 
Rechte erwirbt, sofern das Projekt nicht aufgehoben wird.

Art.  29 Landerwerb, Realersatz
1 Die für den Bau, Unterhalt und Betrieb der Kantonsstrassen erforderlichen dingli-
chen Rechte an Grundstücken sowie weitere Rechte werden nach den Bestimmun-
gen des kantonalen Enteignungs- und Raumplanungsrechts erworben.
2 Müssen Strassen, Wege, Zufahrten oder Zugänge verändert, versetzt oder aufgeho-
ben werden, sorgt der Kanton soweit möglich für angemessenen Realersatz.

Art.  30 Antizipandoausbau
1 Gemeinden können mit Zustimmung der Regierung die Kosten baulicher Massnah-
men  an  Kantonsstrassen zinslos  bevorschussen,  wenn  sie  die  Notwendigkeit  des 
Vorhabens nachweisen.

4. Unterhalt

Art.  31 Begriffe
1 Zum Unterhalt gehören alle Massnahmen zur Erhaltung der Substanz sowie zur 
Gewährleistung der Betriebs- und Verkehrssicherheit der Kantonsstrassen.
2 Der bauliche Unterhalt umfasst alle Arbeiten, die der Erhaltung der Strasse dienen.  
Darunter fallen namentlich Instandsetzungen und Erneuerungen.
3 Der betriebliche Unterhalt umfasst alle Arbeiten, die für die dauernde Betriebsbe-
reitschaft und Sicherheit der Strasse notwendig sind, insbesondere den Winterdienst, 
die  Reinigungs-,  Kontroll-,  Wartungs-  und Pflegearbeiten  sowie  die  Öffnung und 
Bereitstellung der Strassen nach ausserordentlichen Ereignissen.

Art.  32 Übertragung auf Gemeinden
1 Das Tiefbauamt kann den Gemeinden den Unterhalt einzelner Strecken von Kan-
tonsstrassen ganz oder teilweise übertragen.
2 Die Einzelheiten, namentlich der Leistungsinhalt und -umfang sowie die Entschä-
digung, sind vertraglich zu regeln.
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Art.  33 Innerortsstrecke
1 Als Innerortsstrecke gilt der Abschnitt der Kantonsstrasse innerhalb der Ortstafeln.
2 Fehlen die Ortstafeln, gilt der Beginn der lockeren Überbauung als Innerortsgren-
ze. Die Anfangs- und Endpunkte der Innerortsstrecke werden in diesem Fall vom 
Departement bestimmt.

Art.  34 Schliessung und Offenhaltung im Winter
1 Die Regierung bestimmt die Kantonsstrassen, die im Winter geschlossen sind.
2 Das Departement bestimmt für diese Strecken den Zeitpunkt der Schliessung und 
der Öffnung.
3 Die Regierung kann Dritten die Offenhaltung von Kantonsstrassen gestatten, sofern 
sie Gewähr für einen einwandfreien Unterhalt und Betrieb sowie eine ausreichende 
Verkehrssicherheit bieten.

Art.  35 Winterdienst
1 Der Kanton besorgt die Schneeräumung auf Kantonsstrassen inner- und ausserorts.
2 Den Gemeinden obliegen auf den Innerortsstrecken:

a) der  Streudienst  und  die  Beseitigung des  Hartstreugutes  auf  und neben der 
Strasse;

b) die Abfuhr und Entsorgung von bei der Räumung anfallendem Schnee und 
Eis.

3 Der Kanton kann für die Gemeinden den Streudienst auf Innerortsstrecken gegen  
Entschädigung übernehmen.
4 Die Offenhaltung der öffentlichen Zufahrten und Zugänge an Kantonsstrassen ob-
liegt inner- und ausserorts den Gemeinden.

Art.  36 Fahrbahnreinigung, Verkehrsinseln
1 Die Gemeinden besorgen innerorts die Reinigung der Fahrbahn von Kantonsstras-
sen. Der Kanton kann diese Aufgabe gegen Entschädigung übernehmen.
2 Die  Flächen  von  Verkehrsinseln  innerorts,  namentlich  bei  Kreiselanlagen,  sind 
durch die Gemeinden zu unterhalten.

Art.  37 Schadenwehr
1 Für die Brandbekämpfung sowie für die Öl- und Chemiewehr auf Kantonsstrassen 
können Stützpunkte errichtet werden.
2 Die Kosten der Massnahmen zur Schadensbekämpfung können den Verursachern 
überbunden werden.
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Art.  38 Signalisation und Markierung
1 Die Signalisation und die Markierung auf und entlang von Kantonsstrassen oblie-
gen dem Kanton.
2 Die Erstellungs- und Unterhaltskosten für Signalisationen und Markierungen inner-
orts sind vom Kanton und den Gemeinden im Umfang ihres Interesses zu tragen. Für 
Orts- und Strassenzustandstafeln trägt der Kanton diese Kosten allein.
3 Die Energiekosten für die Signalisation innerorts tragen die Gemeinden.

Art.  39 Beleuchtung
1 Die Erstellung und der Unterhalt der Beleuchtung von Kantonsstrassen innerorts ist 
Sache der Gemeinden.
2 Soweit der Kanton ausserorts Strassenbeleuchtungen erstellt, obliegt ihm auch de-
ren Unterhalt.

Art.  40 Entwässerung
1 Die Gemeinden und Korporationen sind verpflichtet,  das Oberflächenwasser der 
Kantonsstrassen im Bereich von Siedlungen entschädigungslos in ihre Leitungsnetze 
aufzunehmen.
2 Der Kanton erstellt die Einlaufschächte für das Oberflächenwasser sowie die Ab-
leitungen bis zur Hauptleitung und besorgt auch den baulichen Unterhalt dieser An-
lagen.
3 Der betriebliche Unterhalt  der Einlaufschächte und Ableitungen im Bereich von 
Siedlungen obliegt den Gemeinden und Korporationen.

Art.  41 Bezug von Wasser und Rohmaterialien
1 Soweit verfügbar, haben die Gemeinden und Korporationen dem Kanton das für 
den betrieblichen Unterhalt der Kantonsstrassen erforderliche Wasser unentgeltlich 
abzugeben.
2 Die Gemeinden haben dem Kanton die für den Bau und den Unterhalt von Kan-
tonsstrassen benötigten Rohmaterialien wie Steine, Sand und Kies aus Bächen und 
Flüssen, mit Einschluss der Kiesfänge, gegen Entschädigung zur Verfügung zu stel-
len.
3 Der  Kanton entnimmt  die  Rohmaterialien aus geeigneten,  möglichst  nahe beim 
Verwendungsort liegenden Standorten.
4 In Notsituationen geht das Bezugsrecht des Kantons Sondernutzungsrechten Dritter 
vor.

Art.  42 Schutzanlagen
1 Der Kanton ist befugt, die zum Schutz der Kantonsstrasse und ihrer Umgebung er-
forderlichen Bauten und Anlagen ausserhalb des Strassengrundstückes zu erstellen, 
zu unterhalten und zu betreiben.
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2 Bei unmittelbar drohender Gefahr für die Kantonsstrasse, deren Benützer oder de-
ren Umgebung können die erforderlichen Bauten und Anlagen ohne Projektauflage 
erstellt werden.
3 Erwachsen Dritten Vorteile aus Anlagen inner- und ausserhalb des Strassengrund-
stückes, können sie zu Beitragsleistungen an die Erstellungs- und Unterhaltskosten 
verpflichtet werden.

5. Strasse und angrenzendes Gebiet

Art.  43 Anstossende Grundstücke
1 Wer mit seinem Grundstück an die Kantonsstrasse anstösst, kann daraus keine be-
sonderen Rechte ableiten.
2 Bei der Projektierung sowie beim Bau und Unterhalt der Kantonsstrassen ist na-
mentlich für die Erschliessung auf die Interessen der anstossenden Grundstücke an-
gemessen Rücksicht zu nehmen.

Art.  44 Duldungspflicht
1 Anstossende Grundstücke müssen das Wasser, den Schnee, das Eis und das Streu-
gut der Kantonsstrasse aufnehmen.
2 Zur Erstellung von Umfahrungsstrecken, Zufahrtswegen und Bauinstallationen so-
wie  für  Materialablagerungen  und  dergleichen  dürfen  Grundstücke  Dritter  gegen 
Entschädigung vorübergehend beansprucht werden.
3 Für die Projektierung sowie den Bau und Unterhalt der Kantonsstrassen sind die 
erforderlichen Vorbereitungshandlungen wie Begehungen, Geländeaufnahmen, Son-
dierungen, Aussteckungen und Vermessungen in der Regel ohne Entschädigung zu 
dulden.
4 Anstossende Grundstücke können für die notwendigen Einrichtungen zur Führung 
und Sicherheit des Verkehrs in Anspruch genommen werden. Berechtigte Interessen 
Betroffener sind zu berücksichtigen.

Art.  45 Bauten und Anlagen an Kantonsstrassen
1 Bei der Erstellung sowie bei wesentlichen Umgestaltungen oder Nutzungsänderun-
gen von Bauten und Anlagen an Kantonsstrassen sind angemessene Abstände einzu-
halten. Die Regierung regelt die Einzelheiten.
2 Als  Bauten  und Anlagen  gelten  insbesondere ober-  und unterirdische Gebäude, 
Fahrnisbauten, Mauern, Strassen, Geh- und Radwege, Leitungen, Parkplätze, Tank-
stellen, Über- und Unterführungen, Verkehrseinrichtungen, Transportvorrichtungen, 
Lagerplätze und erhebliche Geländeveränderungen. *
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Art.  46 Anpassung bestehender Bauten und Anlagen
1 Rechtmässig erstellte Bauten und Anlagen,  die den vorgeschriebenen Abständen 
nicht mehr entsprechen, dürfen unterhalten und erneuert sowie unwesentlich umge-
staltet oder unwesentlich anders genutzt werden.
2 Werden diese Bauten und Anlagen wesentlich umgestaltet oder wesentlich anders 
genutzt, sind sie einschliesslich allfälliger Anbauten auf den vorgeschriebenen Ab-
stand zurückzuversetzen.
3 Sie dürfen nach ihrem Abbruch oder ihrer Zerstörung nicht wieder am selben Ort  
erstellt werden.

Art.  47 Ausnahmebewilligungen
1 Das Departement kann Ausnahmen von der Einhaltung der vorgeschriebenen Ab-
stände  gestatten.  Ausnahmen  sind  insbesondere  möglich  in  Ortschaften  mit  ge-
schlossener Bauweise, zur Erhaltung wertvoller Ortsteile, beim Vorliegen von ande-
ren besonderen Verhältnissen oder in Härtefällen, sofern dadurch die Verkehrssicher-
heit nicht beeinträchtigt wird.
2 Ausnahmebewilligungen  können  mit  einem  Mehrwert-  oder  Beseitigungsrevers 
versehen werden.

Art.  48 Bauliche Anforderungen
1 Bauten und Anlagen an Kantonsstrassen sind so zu erstellen und zu unterhalten, 
dass sie den Einwirkungen der Strasse sowie der Beanspruchung durch den Verkehr 
und den Strassenunterhalt standhalten.
2 Sofern  die  Verkehrssicherheit  es  erfordert,  kann  von  den  Eigentümerinnen  und 
Eigentümern  der  anstossenden Grundstücke  gegen  Entschädigung die  Anpassung 
oder  Beseitigung von unter altem Recht erstellten beziehungsweise  angebrachten 
Bauten, Anlagen und Bepflanzungen verlangt werden.

Art.  49 Anpassungsarbeiten
1 Werden Kantonsstrassen baulich verändert, hat der Kanton die notwendigen Anpas-
sungen an angrenzenden Grundstücken auf seine Kosten auszuführen.
2 Führen bauliche Veränderungen auf Nachbargrundstücken zu Anpassungen an der 
Kantonsstrasse, sind die Kosten von den Eigentümerinnen und Eigentümern dieser 
Nachbargrundstücke zu tragen.

Art.  50 Verbot von Beeinträchtigungen
1 Bauten,  Anlagen und Bepflanzungen entlang der Kantonsstrassen müssen so in-
stand gehalten und gepflegt werden,  dass aus ihrem Bestand keine Nachteile und  
Gefahren für diese Strassen und die Verkehrsteilnehmenden entstehen.
2 Wer eine Beeinträchtigung verursacht, hat die zu deren Behebung erforderlichen 
Massnahmen zu treffen.
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Art.  51 Anschluss an Kantonsstrasse
1 Ein Anschluss an die Kantonsstrasse soll ein möglichst grosses Gebiet erschliessen.
2 Sofern die Anlage es zulässt, ist die Mitbenützung des Anschlusses durch Dritte ge-
gen angemessene Entschädigung zu dulden.
3 Erfordert es die Verkehrssicherheit, sind von den betroffenen Grundeigentümerin-
nen  und  Grundeigentümern  auf  eigene  Kosten  Massnahmen  hinsichtlich  des 
Standortes sowie der Art und Ausgestaltung des Anschlusses zu treffen.

Art.  52 Bewilligung von Anschlüssen
1 Die Erstellung und die Änderung von Zugängen und Zufahrten an Kantonsstrassen 
bedürfen nebst der Baubewilligung einer Bewilligung des Tiefbauamtes.
2 Eine Bewilligung ist auch erforderlich, wenn ein bestehender Anschluss einem we-
sentlich grösseren oder andersartigen Verkehr dienen soll.
3 Die Erteilung der Bewilligung kann von der Vorlage eines Erschliessungsplanes 
abhängig gemacht werden.
4 Die Bewilligung ist zu verweigern, wenn der Anschluss die Verkehrssicherheit der 
Kantonsstrasse wesentlich beeinträchtigt.

Art.  53 Anpassungspflicht
1 Wird ein bestehender Anschluss an die Kantonsstrasse durch Neubauten oder Nut-
zungsänderungen wesentlich mehr belastet,  kann der Kanton von den betroffenen 
Grundeigentümerinnen  und Grundeigentümern  verlangen,  dass  sie  den Anschluss 
auf eigene Kosten an die geänderten Verhältnisse anpassen.

Art.  54 Beschränkung und Aufhebung
1 Das Departement kann Anschlüsse an Kantonsstrassen beschränken oder aufheben.
2 Sind zwei oder mehrere Anschlüsse auf engem Raum vorhanden, so können die 
Anschlussmöglichkeiten aus Gründen der Verkehrssicherheit beschränkt werden.
3 Die Aufhebung bestehender Anschlüsse ohne Ersatzmöglichkeit darf nur aus wich-
tigen Gründen und gegen angemessene Entschädigung erfolgen.
4 Vor der Anordnung einer Beschränkung oder Aufhebung eines Anschlusses sind die 
Betroffenen anzuhören.

6. Finanzierung

Art.  55 Spezialfinanzierung, Kompetenzen, Abgrenzungen
1 Aufwendungen  und  Erträge  des  Kantons  für  das  Strassenwesen  werden  in  der 
Strassenrechnung erfasst. Diese wird als Spezialfinanzierung im Sinne des Finanz-
haushaltsgesetzes geführt.
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2 Der Grosse Rat beschliesst in eigener Kompetenz die jährlichen Ausgaben im Rah-
men der Strassenrechnung.
3 Er legt mit dem Budget den ordentlichen Beitrag aus allgemeinen Staatsmitteln an 
die Strassenrechnung fest. Dieser Beitrag beträgt mindestens 25 Prozent und höchs-
tens 75 Prozent der Verkehrssteuern. Bei positivem Abschluss der Erfolgsrechnung 
kann der Grosse Rat zusätzliche Beiträge zum Abbau der Strassenschuld beschlies-
sen. *
4 Die Strassenschuld ist auf 250 Mio. Franken begrenzt.

Art.  56 Einnahmen
1 Die Aufwendungen der Strassenrechnung werden insbesondere finanziert durch:

a) * Beiträge und zweckgebundene Anteile aus Bundeserträgnissen, inklusive des 
gesamten Anteils an der leistungsabhängigen Schwerverkehrsabgabe (LSVA);

b) * Verkehrssteuern sowie übrige Abgaben, nach Abzug der Aufwendungen für 
das Strassenverkehrsamt und die verkehrsbezogenen Aufgaben der Kantons-
polizei;

c) ordentliche und ausserordentliche Beiträge aus allgemeinen Staatsmitteln.

Art.  57 * …

Art.  58 Kantonsbeiträge
1 Der Kanton kann Beiträge zwischen 5 und 50 Prozent an die anrechenbaren Kosten 
leisten: *

a) für den Bau und die Signalisation von Anlagen des Langsamverkehrs (ohne 
Gehwege), sofern sie den Vorgaben der Regierung entsprechen;

b) * …
c) an private  Fachorganisationen  für  die  Erfüllung  der  ihnen  im Bereich  des 

Langsamverkehrs übertragenen Aufgaben;
d) für den Bau von Haltebuchten des öffentlichen Verkehrs an Kantonsstrassen;
e) für den Bau von Abwasserleitungen, die auch der Ableitung des Wassers von 

Kantonsstrassen dienen;
f) für die Erstellung und die Instandsetzung von Wildbachverbauungen, Entwäs-

serungen,  Aufforstungen,  Lawinenverbauungen  und  anderen  Anlagen,  die 
auch dem Bestand und der Sicherheit der Kantonsstrassen dienen;

g) für die Offenhaltung von Kantonsstrassen durch Dritte im Winter;
h) für Stützpunkte zur Brandbekämpfung und zur Öl- und Chemiewehr auf Kan-

tonsstrassen.
2 Die Regierung setzt die Höhe der Beiträge unter Berücksichtigung der Interessen 
des Kantons und der Gemeinden fest. *
3 Überwiegt das Interesse des Kantons an der Realisierung einer Anlage, kann die 
Regierung die Beiträge gemäss Absatz 1 im Einzelfall angemessen erhöhen.
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Art.  59 * …

Art.  60 Meliorationsmittel
1 Der Bau von Verbindungsstrassen kann im Zusammenhang mit anderen Grundla-
genverbesserungen aus Meliorationsmitteln mitfinanziert werden.

Art.  61 Gebühren
1 Der Kanton erhebt Gebühren zwischen 50 und 25 000 Franken für:

a) Benützungen der Kantonsstrasse, die über den Gemeingebrauch hinausgehen;
b) Bewilligungen von Bauten und Anlagen auf dem Strassengrundstück sowie 

innerhalb von Projektierungszonen, Baulinien, Projektgebieten und Strassen-
abständen;

c) Bewilligungen von Zugängen und Zufahrten;
d) Bewilligungen von Strassenreklamen.
e) * …
2 Bei der Bemessung der Gebühren sind der mit der Bewilligung verbundene wirt-
schaftliche Vorteil, der Umfang sowie die Dauer und Intensität der Nutzung, das In -
teresse der Gebührenpflichtigen und die Strassenbeeinträchtigung zu berücksichti-
gen.

7. Verfahren und Rechtsschutz

Art.  62 Strafbestimmungen
1 Wer vorsätzlich oder fahrlässig dieses Gesetz oder darauf beruhende Erlasse und 
Verfügungen verletzt, wird mit Busse bis zu 40 000 Franken bestraft.
2 In leichten Fällen kann von einer Strafe abgesehen werden.
3 Anstelle einer juristischen Person,  einer Kollektiv-  oder Kommanditgesellschaft,  
einer Einzelfirma oder einer Personengesamtheit ohne Rechtspersönlichkeit sind die 
natürlichen Personen strafbar, die für sie gehandelt haben oder hätten handeln sollen.  
Für Bussen und Kosten haftet die juristische Person, die Gesellschaft oder die Perso-
nengesamtheit solidarisch.
4 Die Zuständigkeit und das Verfahren richten sich nach den Bestimmungen über das 
Strafverfahren vor Verwaltungsbehörden. *

Art.  63 Verwaltungs- und Vollstreckungsmassnahmen
1 Bei Verhaltensweisen oder Zuständen, die gegen dieses Gesetz oder darauf beru-
hende Erlasse und Verfügungen verstossen, können die Verursacher zur Wiederher-
stellung des rechtmässigen Zustandes verpflichtet werden.
2 Kommen die Pflichtigen der Aufforderung nicht nach, wird die kostenfällige Wie-
derherstellung des rechtmässigen Zustandes angeordnet und durchgesetzt.
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3 Verfügungen in Fällen unmittelbar drohender Gefahr für Strasse und Verkehr sind 
sofort vollstreckbar.
4 Im Übrigen richtet sich die Vollstreckung nach dem Verwaltungsrechtspflegege-
setz1). *

Art.  64 * …

8. Schlussbestimmungen

Art.  65 Aufhebung bisherigen Rechts
1 Mit Erlass dieses Gesetzes wird das Strassengesetz des Kantons Graubünden vom 
10. März 19852) aufgehoben.

Art.  66 Übergangsbestimmungen
1 Beiträge der Gemeinden an Beläge innerorts sind nur für bis zum Inkrafttreten des 
Mantelgesetzes über die FA-Reform ausgeführte Arbeiten zu leisten. *
2 Beitragsgesuche der Gemeinden für  Gehweganlagen  an Kantonsstrassen werden 
nach dem im Zeitpunkt des Gesuchseingangs geltenden Recht behandelt. *
3 Für die übrigen bei In-Kraft-Treten dieses Gesetzes hängigen Verfahren gilt  das  
neue Recht. *

Art.  67 In-Kraft-Treten
1 Dieses Gesetz untersteht dem fakultativen Referendum.
2 Die Regierung bestimmt den Zeitpunkt des In-Kraft-Tretens3) dieses Gesetzes.

1) BR 370.100
2) AGS 1985, 1440, AGS 1998, 4156 und AGS 2005, KA 850
3) Die Referendumsfrist ist am 7. Dezember 2005 unbenutzt abgelaufen. Mit RB vom 20. De-

zember 2005 auf den 1. Januar 2006 in Kraft gesetzt.
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Änderungstabelle - Nach Beschluss

Beschluss Inkrafttreten Element Änderung AGS Fundstelle
01.09.2005 01.01.2006 Erlass Erstfassung -
31.08.2006 01.01.2007 Art. 63 Abs. 4 geändert 2006, 3324
31.08.2006 01.01.2007 Art. 64 aufgehoben 2006, 3324
18.04.2007 01.01.2008 Art. 2 Abs. 2 geändert -
18.04.2007 01.01.2008 Art. 2 Abs. 3 geändert -
18.04.2007 01.01.2008 Art. 2 Abs. 4 eingefügt -
11.06.2008 01.01.2009 Art. 57 aufgehoben -
11.06.2008 01.01.2009 Art. 61 Abs. 1, e) aufgehoben -
16.06.2010 01.01.2011 Art. 56 Abs. 1, b) geändert 2010, 2411
16.06.2010 01.01.2011 Art. 62 Abs. 4 geändert 2010, 2411
16.02.2011 01.07.2011 Art. 7 Abs. 2 geändert -
16.02.2011 01.07.2011 Art. 7 Abs. 3 geändert -
16.02.2011 01.07.2011 Art. 7 Abs. 4 geändert -
16.02.2011 01.07.2011 Art. 7 Abs. 5 geändert -
16.02.2011 01.07.2011 Art. 7 Abs. 6 geändert -
16.02.2011 01.07.2011 Art. 7 Abs. 7 eingefügt -
16.02.2011 01.07.2011 Art. 9 Abs. 2 geändert -
16.02.2011 01.07.2011 Art. 9 Abs. 4 geändert -
19.10.2011 01.01.2013 Art. 55 Abs. 3 geändert -
19.10.2011 01.01.2013 Art. 56 Abs. 1, a) geändert -
18.11.2014 01.01.2016 Art. 9 Abs. 4 aufgehoben 2014-031
18.11.2014 01.01.2016 Art. 15 Abs. 2 geändert 2014-031
18.11.2014 01.01.2016 Art. 45 Abs. 2 geändert 2014-031
18.11.2014 01.01.2016 Art. 58 Abs. 1 geändert 2014-031
18.11.2014 01.01.2016 Art. 58 Abs. 1, b) aufgehoben 2014-031
18.11.2014 01.01.2016 Art. 58 Abs. 2 geändert 2014-031
18.11.2014 01.01.2016 Art. 59 aufgehoben 2014-031
18.11.2014 01.01.2016 Art. 66 Abs. 1 geändert 2014-031
18.11.2014 01.01.2016 Art. 66 Abs. 2 geändert 2014-031
18.11.2014 01.01.2016 Art. 66 Abs. 3 eingefügt 2014-031
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Änderungstabelle - Nach Artikel

Element Beschluss Inkrafttreten Änderung AGS Fundstelle
Erlass 01.09.2005 01.01.2006 Erstfassung -
Art. 2 Abs. 2 18.04.2007 01.01.2008 geändert -
Art. 2 Abs. 3 18.04.2007 01.01.2008 geändert -
Art. 2 Abs. 4 18.04.2007 01.01.2008 eingefügt -
Art. 7 Abs. 2 16.02.2011 01.07.2011 geändert -
Art. 7 Abs. 3 16.02.2011 01.07.2011 geändert -
Art. 7 Abs. 4 16.02.2011 01.07.2011 geändert -
Art. 7 Abs. 5 16.02.2011 01.07.2011 geändert -
Art. 7 Abs. 6 16.02.2011 01.07.2011 geändert -
Art. 7 Abs. 7 16.02.2011 01.07.2011 eingefügt -
Art. 9 Abs. 2 16.02.2011 01.07.2011 geändert -
Art. 9 Abs. 4 16.02.2011 01.07.2011 geändert -
Art. 9 Abs. 4 18.11.2014 01.01.2016 aufgehoben 2014-031
Art. 15 Abs. 2 18.11.2014 01.01.2016 geändert 2014-031
Art. 45 Abs. 2 18.11.2014 01.01.2016 geändert 2014-031
Art. 55 Abs. 3 19.10.2011 01.01.2013 geändert -
Art. 56 Abs. 1, a) 19.10.2011 01.01.2013 geändert -
Art. 56 Abs. 1, b) 16.06.2010 01.01.2011 geändert 2010, 2411
Art. 57 11.06.2008 01.01.2009 aufgehoben -
Art. 58 Abs. 1 18.11.2014 01.01.2016 geändert 2014-031
Art. 58 Abs. 1, b) 18.11.2014 01.01.2016 aufgehoben 2014-031
Art. 58 Abs. 2 18.11.2014 01.01.2016 geändert 2014-031
Art. 59 18.11.2014 01.01.2016 aufgehoben 2014-031
Art. 61 Abs. 1, e) 11.06.2008 01.01.2009 aufgehoben -
Art. 62 Abs. 4 16.06.2010 01.01.2011 geändert 2010, 2411
Art. 63 Abs. 4 31.08.2006 01.01.2007 geändert 2006, 3324
Art. 64 31.08.2006 01.01.2007 aufgehoben 2006, 3324
Art. 66 Abs. 1 18.11.2014 01.01.2016 geändert 2014-031
Art. 66 Abs. 2 18.11.2014 01.01.2016 geändert 2014-031
Art. 66 Abs. 3 18.11.2014 01.01.2016 eingefügt 2014-031
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